
Bundesmeldegesetz in Kraft getreten
Neue Regelungen für Vermieter
Mit dem Inkrafttreten des Bundesmeldegesetzes gibt es erstmals bundesweit einheitliche 
Regelungen für alle Bürgerinnen und Bürger.

Eine der wichtigsten Neuerungen ist die Wiedereinführung der Mitwirkungspflicht des Woh-
nungsgebers bzw. Wohnungseigentümers. Ab sofort muss jeder Meldepflichtige bei der An-, 
Um- oder Abmeldung die vom Wohnungsgeber bzw. Wohnungseigentümer ausgestellte 
Bestätigung auf dem Bürgerbüro vorlegen. Der Mietvertag ersetzt diese Bestätigung nicht. 
Der Vermieter kann die Wohnungsgeberbestätigung entweder auf dem Bürgerbüro abholen 
oder von der Homepage der Stadt Neuffen unter Formulare herunterladen. Den Vermietern 
wird empfohlen, diese Bestätigung mit dem Abschluss des Mietvertrages auszustellen und 
dem Mieter mitzugeben.

Die Frist für die An-, Um- oder Abmeldung ändert sich mit der Einführung des Bundesmel-
degesetzes auf 2 Wochen. Meldungen im Voraus können nicht bearbeitet werden.

Änderungen ergeben sich auch bei der Veröffentlichung von Geburtstags- und Ehejubiläen. 
Nähere Erläuterungen hierzu sind im Innenteil in der Rubrik Amtliche Bekanntmachungen 
abgedruckt.
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Liebe Mitbür-
gerinnen und 
Mitbürger, 
ich darf Sie heute 
über den Verlauf der 
Bürgerversamm-
lung vom Dienstag 
informieren. 
Die voll besetzte 

Stadthalle hatte uns bestätigt, dass 
das Interesse daran sehr groß ist, wie 
wir in Neuffen mit der „Flüchtlingsun-
terbringung“, das bekanntermaßen 
Dauerthema der letzten Wochen und 
Monate, umgehen. Kein Thema be-
schäftigt uns derzeit mehr, als der 
ungebrochene Zustrom von Asylbe-
werbern. Von geschätzten 800.000 
war mal die Rede. Dass diese Zahl 
schon lange nicht mehr realistisch ist, 
das wissen wir alle miteinander aus 
den täglichen Berichterstattungen 
quer durch alle Medien. 
Das Stichwort „Willkommenskultur“, 
die Aussage der Bundeskanzlerin 
„Wir schaffen das“, der ebenso stän-
dige Hinweis unseres Landesvaters 
„Das Boot ist nie voll“, sind große 
Worte. Optimismus ist gut und auch 
wichtig. Aber die Realität, die nicht 
immer solchen hehren Worten folgt, 
nicht aus den Augen zu verlieren, tut 
genauso Not. Jedenfalls dann, wenn 
man nicht nur die Probleme benen-
nen will, sondern auch Lösungen er-
reichen muss. In den Gemeinden und 
Städten muss nachhaltig für eine gute 
und von der Bevölkerung akzeptierte 
Unterbringung gesorgt werden. Nur 
so kann die Integration der Neuan-
kömmlinge gelingen. Die Menschen 
in unserem Land erwarten, dass wir 
helfen, aber damit nicht gleichzeitig 
unser Gemeinwesen überfordern. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
selbstverständlich werden wir von 
dem Thema auch in Neuffen in aller 
Kürze betroffen. Für die „Anschluss-
unterbringung“, also die Flüchtlinge, 
die per Verfahren bereits als Asyl-
bewerber anerkannt sind, sind die 
Kommunen zuständig. Sofern die 
Asylbewerber eigenständig keine 
Wohnungen finden, sind die Gemein-
den und Städte verpflichtet, sie un-
terzubringen. Es gelten in der Regel 
die gleichen Voraussetzungen wie in 
der Unterbringung von obdachlos 
gewordenen Menschen. Unseren 
bisherigen Verpflichtungen konnten 
und können wir auch weiterhin in 
Kappishäusern nachkommen und 
haben auch hier in Neuffen dafür 
schon die Weichen gestellt. Wir sind 
nach heutigem Stand für diese Auf-
gabe gewappnet. 
Hingegen ist für die vorläufige Un-
terbringung der Flüchtlinge, die aus 
den Erstaufnahmestellen auf die 

Stadt- und Landkreise verteilt wer-
den, hier bei uns der Landkreis Ess-
lingen zuständig. Und darum ging 
es vordergründig am Dienstagabend 
in der Stadthalle. Der Landkreis hat 
nach dem Gesetz die Verpflichtung, 
die Flüchtlinge in Gemeinschaftsun-
terkünften oder in Wohnungen un-
terzubringen. Und diese Unterkünfte 
hat er bereitzustellen, zu verwalten 
und zu betreiben und auch das not-
wendige Personal hierfür zu stellen. 
Nun kämpft natürlich jeder Landkreis 
mit dem Problem, dass er in Erman-
gelung einer eigenen Gemarkung für 
diese „Erstaufnahmen“ nur ganz we-
nige Immobilien im Eigentum hat, die 
hierfür überhaupt geeignet wären. 
Insofern ist er darauf angewiesen, 
dass ihm seine Kommunen bei der 
Bewältigung dieser immensen Auf-
gaben helfen. Und das im Idealfall mit 
der Vermittlung von Gebäuden oder 
Grundstücken, auf denen bauliche 
Anlagen errichtet werden können. 
Nun wurde vom Bund vor drei Wo-
chen endlich das Gesetz zur Be-
schleunigung der Asylverfahren auf 
den Weg gebracht. Darin erklärtes 
Ziel von Bund und Ländern ist, die 
Asylverfahren gleich schon in den 
Erstaufnahmeeinrichtungen abzu-
schließen und die anerkannten Asyl-
bewerber dann direkt der Anschlus-
sunterbringung, also uns Städten 
und Gemeinden, zuzuführen. Der 
jetzt am Wochenende eingebrachte 
ergänzende Vorstoß, den Famili-
ennachzug auf die Flüchtlinge, die 
auch ausschließlich aus den wirk-
lichen Kriegsgebieten kommen, ein-
zuschränken, ist ein weiterer Schritt 
in die richtige Richtung und aus Sicht 
der Kommunen nur zu unterstützen. 
So langsam aber sicher scheint auch 
bei der Bundesregierung in Berlin, 
zumindest bei einem immer größer 
werdenden Teil, die Problematik vor 
Ort angekommen zu sein. 
Aber unabhängig von all dem ist es 
eine Selbstverständlichkeit für die 
Stadt Neuffen, dass wie alle anderen 

Städte und Gemeinden auch wir dem 
Landkreis Esslingen unsere Hilfe ak-
tiv anbieten. Der Gemeinderat hat 
deshalb in seiner Sitzung im Sep-
tember zu insgesamt fünf privaten 
„Angeboten“ die Zustimmung erteilt, 
obwohl diese formal gar nicht erfor-
derlich gewesen wäre. Private Miet-
verträge mit dem Landratsamt sind 
weder zustimmungs- noch genehmi-
gungspflichtig, sondern ausschließ-
lich Sache zwischen Mieter und Ver-
mieter. Mit den trotzdem erfolgten 
Beschlüssen hat der Gemeinderat 
jedoch Solidarität zeigen wollen und 
auch gezeigt. 
Ich hatte in der Sitzung im Septem-
ber aber schon gesagt, dass die 
fünf Objekte selbstverständlich erst 
dann endgültig zum Tragen kommen, 
wenn die Mietverträge unterschrie-
ben sind. Und es durchaus sein kann, 
dass ich in der Bürgerversammlung 
sagen kann, dass eben nicht alle Fünf 
realisiert werden. Dem ist nun auch 
tatsächlich so. 
Was Wirklichkeit wird, ist das Neu-
bauvorhaben hinter der Polizei, also 
in meiner unmittelbaren Nachbar-
schaft. Hier geht es aber nicht um 
eine Sofortmaßnahme. Sondern da-
rum, dass der Eigentümer sein früher 
angedachtes und baurechtlich be-
reits schon mal genehmigtes Vorha-
ben zum Bau von zwei Wohngebäu-
den jetzt umsetzen möchte und nach 
Fertigstellung seine Wohnungen dem 
Landratsamt für die Erstaufnahmen 
zur Verfügung stellen wird. Ziel ist 
hier, dass Anfang 2017 Flüchtlinge 
einziehen können. 
Mit dem Eigentümer in der Hof-
stettenstraße konnte das Land-
ratsamt nicht handelseinig werden, 
so dass dieses Objekt schon mal 
entfällt. Ebenso entfällt das Anwesen 
Oberen Graben 1, bei dem derzeit 
baurechtliche Belange gegen eine 
Unterbringung sprechen. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 4



Neuffener Anzeiger  3Nr. 46/2015       Freitag, 13. November 2015Neuffener Anzeiger

Impressum: 
Amtsblatt der Stadt Neuffen. 
Herausgeber: Stadtverwaltung Neuffen, Hauptstraße 19, Telefon 07025/10 60, Telefax 07025/106 293, E-Mail:stadt@neuffen.de.
Verantwortlich für den Inhalt (ohne Anzeigen und Beilagen): Bürgermeister Matthias Bäcker oder seine Vertreter im Amt. 
Verantwortlich für den übrigen Teil und Verlag: Neue Anzeigen-und Kommunalblatt GmbH & Co. KG, Küferstraße 8, 72555 Met-
zingen. Geschäftsführer: Dr. Thomas Baumann, Homepage: www.nak-verlag.de, E-Mail: nak.anzeigen@swp.de, Druck: Druckzen-
trum NAK Verlag. Gutenbergstraße 1, 72525 Münsingen. Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, Redaktionsschluss: Dienstag, 
23.30 Uhr. Bürger, die einmal kein Mitteilungsblatt erhalten haben, können sich zu den üblichen Öffnungszeiten ein Exemplar 
im Rathaus oder bei den Ortsverwaltung abholen. Zuständig für Reklamationen bei Nichterhalt des Neuffener Anzeigers ist der 
Vertrieb. Telefon 07123/943 72 31, Fax 07123/945 207

Älteste Bürgerin von Neuffen wird 101

v.l.n.r.:  Bürgermeister Matthias Bäcker, Gertrud Beck und Pfarrer Gunther Seibold

Vergangene Woche am 5. November konnte die älteste Neuffenerin Gertrud Beck 
ihren 101. Geburtstag feiern.
Bürgermeister Matthias Bäcker und Pfarrer Gunther Seibold ließen es sich nicht 
nehmen, der Jubilarin persönlich zu gratulieren und ihr weiterhin viel Gesundheit im 
neuen Lebensjahr zu wünschen.

10-jähriges Jubiläum des Kinderschutzsvereins 
Kelly Insel e.V.
Der Kinderschutzverein Kelly-Insel e.V. konnte im Oktober 2015 auf ihr 10-jähriges, 
erfolgreiches Bestehen zurückblicken. Die Jubiläumsfeier in Filderstadt wurde ge-
staltet von Kindern und Erwachsenen und bot ein interessantes Rahmenprogramm. 
Im Zusammenwirken mit der Polizei Filderstadt wurde die geleistete Arbeit gewürdigt 
und auch an den Tod von Alexandra Sophia erinnert. Viele Menschen innerhalb und 
außerhalb des Vereins haben sich in dieser langen Zeit ehrenamtlich eingebracht und 
Gutes für Kinder bewirkt. Die Verleihung des Deutschen Förderpreises für Kriminalprä-
vention, die messbar erfolgreiche Präventionsarbeit im Landkreis Esslingen, die breite 
Unterstützung von Polizei, Kommunen und zahlreichen Partnern sind Meilensteine der 
10-jährigen Vereinsgeschichte.
Andreas Koch, Vorstandsvorsitzender von Kelly-Insel e.V., gab einen Rückblick auf 
die Tätigkeit der vergangenen Jahre. Christoph Traub, Oberbürgermeister der Stadt 
Filderstadt, überbrachte Grußworte. Herr Landrat Eininger würdigte die geleistete Ar-
beit. Die rundum gelungene Jubiläumsveranstaltung endete mit einem Puppentheater 
für Kinder. Durch das Programm führte die SWR-Moderatorin Pamela Großer.
Deutlich wurde, dass auch in der Zukunft Kelly-Inseln gebraucht werden, ein starkes 
Netzwerk zum Schutz und zum Wohle unserer Kinder. Die Kooperation zwischen 
Kommune, Polizei, öffentlichen Einrichtungen, Handel und Gewerbe leistet einen 
wesentlichen Beitrag zur Kriminalprävention.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle Engagierten der Neuffener Kelly-Inseln. 
Ohne ihre Bereitschaft zur Mithilfe wäre eine erfolgreiche Arbeit nicht möglich.

Ursula Funkenweh
Kelly-Beauftragte Neuffen 

Apotheken-Notdienst

Samstag, 14. November 2015
Pinguin-Apotheke im NANZ-Cen-
ter, Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Str. 1
Uhland Apotheke Pfullingen, 
Pfullingen, Schulstr. 10

Sonntag, 15. November 2015
Stadt-Apotheke Weilheim, Weil-
heim an der Teck, Schulstr. 2
Hirsch-Apotheke Reutlingen, Reut-
lingen (Innenstadt), Wilhelmstr. 53

Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 

Lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 

Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 

Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, 
bei „Grün“ gehen!
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Was nun als Sofortmaßnahme Mit-
te Dezember auf jeden Fall kommen 
wird, ist die Unterbringung von knapp 
100 Flüchtlingen im ehemaligen Fa-
brikgebäude im Gewerbepark Dietz, 
dem ehemaligen Betriebsgebäude 
der Fa. Bielomatik. Mit dieser Maß-
nahme sind dann aber auch die 
Baucontainer in der Stuttgarter Stra-
ße nicht mehr erforderlich. Zu den 
100 im Gewerbepark Dietz noch die 
Flüchtlinge in der Reutlinger Straße 
neben mir hinzugerechnet, kann die 
Stadt Neuffen ihr jetziges Kontingent 
erfüllen. 
Mit dem Ankommen der Flüchtlinge 
einhergehend haben die Erfahrungen 
in allen anderen Kommunen gezeigt, 
dass die Einbindung des Ehrenamtes 
und damit der Bürgerschaft die ein-
zige Lösung schlechthin ist, um den 
Flüchtlingen die Integration nicht nur 
zu erleichtern, sondern überhaupt 
erst zu ermöglichen. Zwar erfolgt 
vom Landkreis aus über die Arbei-
terwohlfahrt (AWO) die hauptamt-
liche Betreuung. Die AWO ist aber 
ebenfalls auf jegliche ehrenamtliche 
Unterstützung angewiesen. 
Deshalb hat der Gemeinderat die 
Bildung des „Arbeitskreises Asyl“ 
beschlossen, der sich in der Zwi-
schenzeit auch schon gegründet hat. 
Auf meine Einladungen zum Infor-
mationsabend und anschließend zur 
ersten AK-Sitzung haben sich knapp 
80 unserer Mitbürgerinnen und Mit-
bürger nicht nur gemeldet, sondern 
zur festen Mitarbeit in den einzelnen 
Arbeitsgruppen eingetragen und wa-
ren bereits auch schon aktiv. Also 
sind wir auch da rechtzeitig zur Stelle 
und ebenfalls sehr gut aufgestellt. 
Ich nutze jetzt gerne die Gelegen-
heit, um mich hiermit bei allen Mit-
wirkenden im Arbeitskreis respektive 
den Arbeitsgruppen für ihr Wirken zu 
bedanken. Und ich bin stolz darauf, 
dass sich auch in Neuffen so viele 
ehrenamtliche Helfer für eine gelin-
gende Integration der Flüchtlinge 
einsetzen wollen. Und ebenso darf 
ich mich bedanken, dass es in der 
Bürgerversammlung am Dienstaga-
bend sehr sachlich und konstruktiv 
abgelaufen ist. Das ist nicht immer 
selbstverständlich und da haben 
wir in den Zeitungen von Versamm-
lungen in anderen Städten und Ge-
meinden auch schon anderes lesen 
müssen. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ich werde Sie selbstverständlich hier 
an dieser Stelle auch weiterhin auf 
dem Laufenden halten. Für heute 

herzliche Grüße aus dem Rathaus 
Ihr 

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 18. November feiert 
Herr Heinrich Prinz, 
Hölderlinstraße 1 
seinen 75. Geburtstag 

Wir gratulieren unserem Jubilar sehr 
herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem Gesund-
heit. 

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Fundtiere 
Dem Bürgermeisteramt wurde 1 
kleines Kätzchen als zugelaufen ge-
meldet. 
Besitzer können sich auf dem Rat-
haus, Zimmer 5 melden. 

Einladung zur Gemeinderats-
sitzung 

Am Dienstag, 17. November 2015 findet 
im Sitzungssaal des Rathauses eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung statt. 

Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr 

Tagesordnung 

Öffentlich  

1. Bürgerfragestunde 

2. Stadthalle Neuffen 
 a) Vorstellung der Bedarfsstudie zur 
  Kultur- und Sportstättenentwick-
  lung 
 b) Konkretisierung der Mach-
  barkeitsstudie 
 c) Durchführung einer Bürger-
  versammlung 

3. Wasserversorgung im Stadtteil 
 Neuffen 
 a) Vorstellung des Gutachtens 
 b) Durchführung einer Bürger-
  versammlung 

4. Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 
 - Jahresabschluss zum 31.12.2014 

5. Abwassergebührenerhebung 
 - Kalkulation der Abwassergebühr 

2016 

6. Satzung zur Änderung der Satzung 
 über die öffentliche Abwasserbesei-

tigung 

7. Abwasserverband Neuffener Tal 
 - Vorbereitung der Beschlüsse der 
 Verbandsversammlung 

8. Sanierungsprogramm für das 
 Neuffener Rathaus 
 - Auftragsvergaben 

9. Behandlung von Bausachen 
 9.1 Neubau eines Wohnhauses mit 
   zwei Doppelgaragen auf 
   Flst. Nr. 960, 
   Jakob-Metzger-Weg 5 
 9.2 Um- und Anbau am bestehen-
   den Wohnhaus sowie Erstellung
   eines Carports auf 
   Flst. Nr. 374/1, Haldenweg 24 
 9.3 Erneuerung des Dachstuhls und
   Umbau der bestehenden Dach-
   geschosswohnung auf 
   Flst.Nr. 257/1, Hauptstr. 7+9 
 9.4 Neubau eines Einfamilien-
   hauses mit Garage und Stell-
   platz auf Flst. Nr. 7621, 
   Taschetwiesen 10 
 9.5 Neubau eines Einfamilien-
   hauses mit Doppelgarage und
   Einliegerwohnung auf 
   Flst. Nr. 7636, Theoderich-
   straße 46 

10. Verschiedenes und Bekanntgaben 

Die Bevölkerung ist freundlich eingela-
den. 
 

Veröffentlichung von 
Alters- und Ehejubilaren

Die Stadtverwaltung übermittelt der 
Nürtinger Zeitung und der Südwest-
presse Metzingen Namen, Akade-
mische Grade, sowie Tag und Art 
des Jubiläums der in Neuffen wohn-
haften Alters- und Ehejubilare zur 
Veröffentlichung. 

Altersjubilare im Sinne des ab 1. No-
vember 2015 geltenden Bundesmel-
degesetzes sind der 70. Geburtstag 
und jeder weitere fünfte Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag je-
der folgende sowie Ehejubiläen ab 
dem 50. Ehejubiläum.

Jubilare, die eine Veröffentlichung 
ihres Jubiläums nicht wünschen, 
bitten wir um entsprechende Mittei-
lung beim Bürgermeisteramt Neuf-
fen, Zimmer 5 entweder persönlich 
oder telefonisch unter der Rufnum-
mer 07025/106-0.

Sie können sich einen Antrag auf 
Übermittlungssperre für ihr Ge-
burts- oder Ehejubiläum auch von 
der Homepage der Stadt Neuffen 
www.neuffen.de unter Rathaus, 
Bürgerservice, Formulare als pdf 
Datei zum Ausfüllen herunterladen.

Bisher bestehende Veröffentlichungs-
sperren für Geburtstage werden wei-
terhin berücksichtigt.

Ihr Bürgerbüro
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Einladung zum Volkstrauertag 

Die Bürgerschaft ist herzlich eingeladen, am Sonntag in Neuffen und Kappishäu-
sern an den Feierlichkeiten zum diesjährigen Volkstrauertag teilzunehmen. 

Sowohl in Neuffen (in der Martinskirche) als auch in Kappishäusern erfolgen je-
weils ökumenische Gottesdienste. Die Redebeiträge von Bürgermeister Matthias 
Bäcker in Neuffen und Ortsvorsteher Dietmar Freudenberg in Kappishäusern 
erfolgen ebenfalls in den Kirchen. 

Die Kranzniederlegungen werden dann in Neuffen direkt an der Kirche am dortigen 
Denkmal und in Kappishäusern vor dem Denkmal auf dem Friedhof vorgenom-
men. 

Musikalisch werden beide Veranstaltungen in bewährter Weise umrahmt. 

Gewerbegebiet „Großer Forst“ in Nürtingen offiziell eröffnet 

Bürgermeister Matthias Bäcker (Vierter von links) mit seinen Kollegen beim Banddurch-
schnitt 

Mit einem Banddurchschnitt durch die 
Bürgermeister der Gemeinden und 
Städte, die dem Gewerbezweckverband 
Nürtingen angehören, ist das interkom-
munale Gewerbegebiet Großer Forst of-
fiziell eröffnet worden. Auch die Stadt 
Neuffen ist Mitglied des Verbandes. Das 
Gewerbegebiet Großer Forst bietet mit 
15,4 Hektar Fläche Platz für bis zu zehn 
Firmen. Es gibt eine erfreulich rege Nach-
frage von örtlichen und überörtlichen Un-
ternehmen nach Flächen am Standort 
Großer Forst. Das zeigt, wie notwendig 
diese Entwicklungsflächen für die Wirt-
schaftsunternehmen sind. 
Die im September 2014 begonnenen Er-
schließungsarbeiten sind bis auf kleine-
re Restarbeiten abgeschlossen. Für die 
Erschließung wurden unter anderem 3,4 
Kilometer Regen- und Schmutzwasser-
kanäle gebaut. Zur Schonung von Um-
welt und Anwohnern wurden aufwendige 
technische Verfahren eingesetzt, wie die 
Micro-Tunnelung der Bahnstrecke für 

den Kanalbau. Insgesamt wurden, allein 
um die Kanäle einzugraben, 25.000 Ku-
bikmeter Erde bewegt. 
Die Versorgung des Gebietes mit Trink-
wasser sichern 1350 Meter Frischwas-
serleitung. Es wurden 6500 Quadratme-
ter Straßenflächen zur inneren Erschlie-
ßung des Gewerbegebietes geschaffen. 
Die Straßenlaternen sind mit modernen, 
stromsparenden LED-Leuchten ausge-
stattet, die einen reduzierten Wartungs-
aufwand garantieren. 
Sehr erfreulich ist die Tatsache, dass die 
Baustelle ohne Unfälle im Verlauf der 
Bauarbeiten bewältigt wurde. Die Pio-
niere im Großen Forst sind zwei solide 
und innovative Firmen, die eine hand-
werksnah und die andere Dienstleister 
für die Industrie. Das zeigt, welchen Weg 
der Gewerbezweckverband bei der Auf-
siedlung des Gebietes geht. 
Ein guter Branchenmix wird die Entwick-
lung des Wirtschaftsraumes stützen. 
 

Räum- und Streupflicht 
auf einen Blick 

Auch wenn in den letzten 2 Wochen das 
Wetter sehr sonnig und mild war, bitten 
wir Sie bereits heute Vorbereitungen für 
die kalte Jahreszeit zu treffen, was be-
deutet, das Auto winterfest zu machen, 
sich mit Streugut zu versorgen und die 
Schneeschaufel oder den Besen bereit 
zu halten. 
Damit in der winterlichen Jahreszeit nie-
mand zu Schaden kommt, weisen wir 
auch zu Beginn dieses Winterhalbjahres 
auf die Räum- und Streupflicht der Stra-
ßenanlieger hin. Die wichtigsten Informa-
tionen zum Schneeschippen und Streuen 
haben wir für Sie in den nachfolgenden 
Punkten aus der Streupflichtsatzung zu-
sammengetragen. Der genaue Wortlaut 
der Satzung kann auf dem Bürgermei-
steramt, Zimmer 3 (Tel. 07025/106-240) 
angefordert werden. 
Die Satzung ist auch unter www.neuffen.
de eingestellt. 

Hinweise zur Räum- und Streupflicht: 
• Verpflichtete 
sind Eigentümer und Besitzer (z.B. Mieter 
und Pächter) von Grundstücken, die an 
öffentlichen Straßen (auch Wege, Staf-
feln, verkehrsberuhigte Bereiche etc.) lie-
gen oder von ihr eine Zufahrt oder einen 
Zugang haben. 

• Welche Flächen müssen geräumt 
oder gestreut werden? 
Gehwege: Fußgängerflächen, die Be-
standteil einer öffentlichen Straße sind 
Seitenstreifen: Falls Gehwege auf keiner 
Straßenseite vorhanden sind, sind Flä-
chen in einer Breite von 1,50 m auf jeder 
Seite der Fahrbahn anzulegen. 
Staffeln: Auch sie sind Gehwege im Sinne 
der Satzung. 
verkehrsberuhigte: Ein 1,50 m breiter Sei-
tenstreifen auf jeder Seite 
Bereiche vor den Grundstücken. 

• Die Räum- und Streupflicht endet 
um 21 Uhr 
Die Gehwege müssen montags bis frei-
tags bis 7 Uhr, samstags bis 8 Uhr und 
sonn- und feiertags bis 9 Uhr geräumt 
und gestreut sein. Bei Bedarf muss auch 
wiederholt geräumt bzw. gestreut wer-
den. 
Die Räum- und Streupflicht endet um 
21 Uhr. Wer nach 21 Uhr als Fußgänger 
noch unterwegs ist, sollte also besonders 
vorsichtig sein. 

• So wird gestreut 
Zum Bestreuen werden abstumpfende 
Materialien wie Sand, Splitt oder Asche 
verwendet. 
Aus Umweltschutzgründen ist das 
Streuen mit auftauenden Mitteln wie 
Streusalz grundsätzlich verboten. Aus-
nahmsweise dürfen bei Eisregen Treppen 
und Gehwege mit Streusalz bestreut wer-
den. 
Die Streumaterialien können über den 
Winter auf den Gehwegen liegen gelas-
sen werden, dies spart Streugut und stellt 
keine Verschmutzung dar. 

U m w e l t s c h u t z
Wir alle können dazu beitragen!
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• Gehweg oder Straße? 
Grundsätzlich dürfen Fahr- und Fußgän-
gerverkehr nicht behindert werden. Der 
geräumte Schnee ist auf dem restlichen 
Teil des Gehwegs, nur wenn der Platz 
nicht ausreicht, am Rande der Fahrbahn 
anzuhäufen. In der Regel ist 1 m des 
Gehweges frei zu räumen. 
Die Straßenrinnen und Straßeneinläufe 
sind nach Eintreten von Tauwetter frei 
zu machen, damit das Schmelzwasser 
ungehindert abfließen kann.

• Mehrere Straßenanlieger und einsei-
tige Gehwege
Sind mehrere Straßenanlieger für diesel-
be Fläche verpflichtet, besteht eine ges-
amtschuldnerische Verantwortung. Sie 
haben durch geeignete Maßnahmen wie 
z.B. durch einen jährlichen Wechsel oder 
eine entsprechende Aufteilung sicher-
zustellen, dass die ihnen obliegenden 
Pflichten ordnungsgemäß erfüllt werden. 
Nur diejenigen Straßenanlieger sind laut 
Satzung verpflichtet, auf deren Seite 
der Gehweg verläuft. Glück gehabt ha-
ben die gegenüberliegenden, was ja nicht 
ausschließen muss, dass man seinem 
Nachbar beim Räumen und Streuen un-
ter die Arme greift. 

• Winterdienst der Stadt 
Die Stadt ist in Neuffen und Kappis-
häusern mit insgesamt 3 Fahrzeugen 
im Einsatz. Im ersten Durchgang wer-
den die Ortsdurchfahrten, soweit nicht 
bereits durch das Straßenbauamt ge-
schehen, und besonders gefährdete 
Straßenabschnitte geräumt. Hierbei 
haben die Straßen Vorrang, die für den 
Schulbusverkehr benötigt werden. Im 
zweiten Durchgang erfolgt die Räumung 
der übrigen Wohnstraßen. 

• Regelung der Räum- und Streupflicht 
an bestimmten Treppenanlagen 
Wir weisen darauf hin, dass bestimmte 
Verbindungen und Treppen von der Stadt 
nicht geräumt und nicht bestreut werden. 
Im Einzelnen handelt es sich um folgende 
Wege: 
• Treppe Albstraße - Weinsteigle
• Treppe Albstraße - In der Wasserstube
• Treppe Schloßgasse - Taläckerstraße
• Treppe Eichbergstraße - Unterer Zo-

nenweg in der Weinberghalde
• Treppe und Wege Oberer Graben - 

Burgstraße
• Weg Theoderichstraße - Kirchheimer 

Straße (Gaswegle)
• Weg Buchenweg - Auchtertstraße
• Fußgängerverbindungen zum Kastani-

enweg
Diese Regelung musste getroffen wer-
den, da es aus personellen Gründen nicht 
möglich ist, diese Bereiche, die sich über-
wiegend im Baugebiet Wasserstube-
Eichberg und im Baugebiet Auchtert II 
befinden, in den städtischen Streuplan 
aufzunehmen. Verschiedene andere 
Verbindungswege im Ort, die die Stadt 
schon seit Jahren Freiwilligerweise von 
Schnee und Eis befreit, bleiben weiterhin 
im städtischen Streuplan enthalten. 
An den vom Räum- und Streudienst aus-
genommenen Stellen werden von der 
Stadt Hinweisschilder mit folgendem 

Text aufgestellt: 
„Dieser Weg wird bei Eis- und Schnee-
glätte nicht geräumt und bestreut. Benut-
zung auf eigene Gefahr - Stadt Neuffen.“ 
Es handelt sich hier um Wege, die von 
den Fußgängern als Abkürzung benutzt 
werden, für die jedoch in vertretbarer 
Entfernung geräumte Fußwege zur Ver-
fügung stehen oder Fußwege am Rand 
von Fahrbahnen in Anspruch genommen 
werden können. 

Ende Oktober hat sich der „Arbeits-
kreis Asyl Neuffen“ gebildet. Er hat sich 
zum Ziel gesetzt, dass sich Flüchtlinge 
in unserer Stadt schnell zurechtfinden 
und unsere Kultur kennenlernen.  

An dieser Stelle informiert der Arbeits-
kreis künftig über seine Arbeit, lau-
fende Projekte und aktuelle Themen. 
Eine Homepage ist im Aufbau und wird 
demnächst im Internet erreichbar sein. 

Ein Schwerpunkt der ehrenamtlichen 
Arbeit im AK Asyl ist der Aufbau einer 
funktionierenden Kommunikation mit 
neu ankommenden Flüchtlingen. Aus 
diesem Grund werden für die verschie-
denen Aufgaben in den Arbeitsgruppen 
dringend Menschen mit arabischen 
Sprachkenntnissen zur Unterstützung 
der Helferinnen und Helfer gesucht. 
Selbstverständlich können auch eigen-
ständige Aufgaben im Arbeitskreis Asyl 
übernommen werden. 
Kontaktaufnahme gerne über das Bür-
germeisteramt Neuffen per mail unter 
stadt@neuffen.de oder telefonisch un-
ter 07025/106-233. Weitere Auskünf-
te gibt als Ansprechpartner des AK 
Asyl Herr Dietmar Freudenberg unter 
07123/920841. 

Das nächste Treffen des gesamten 
Arbeitskreises Asyl findet am Montag, 
23.11.2015, 18 Uhr, in der Stadthalle 
Neuffen, statt. Die Veranstaltung ist für 
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger offen, 
wenn sie sich zunächst über den gesamt-
en Arbeitskreis informieren möchten oder 
sich bisher noch nicht für eine Arbeits-
gruppe entschieden haben. 
 

Nächste Übung für alle Grup-
pen 
Samstag, 14.11.2015 - 18:00 Uhr 
Thema: DRK / Erste Hilfe 
Übungsleiter: Andreas Koch 

Nächste Übung für Gruppen-
führer 
Freitag, 20.11.2015 - 19:30 Uhr 
Thema: Bielomatik 
Übungsleiter: Veith Probst 

Messe zum Aktivbleiben 
„Die besten Jahre“  
Zu Beginn kommender 
Woche, am 16. und 17. 
November 2015, wird in 
Stuttgart wieder die spezi-
ell auf die Bedürfnisse der 

Generation 50+ abgestimmte Messe „Die 
besten Jahre“ stattfinden. Hier finden Sie 
Gesundheitsangebote, Informationen 
über Wohnen, Mode, Reisen sowie Mög-
lichkeiten der Freizeitgestaltung. Das In-
teresse an allen Facetten des Lebens hört 
nicht mit einem bestimmten Lebensalter 
auf, man sucht jedoch gezielter, was zu 
einem passt. Vom Handy für Senioren 
über Reisezeile in die nahe und weitere 
Umgebung bis zum Schlagzeugunter-
richt verspricht diese Messe für Jeden 
das passende Angebot. 
Auf dem „Marktplatz Ehrenamt“ dreht 
sich alles ums ehrenamtliche Engage-
ment: Verschiedene Organisationen in-
formieren über ihre Arbeit und runden mit 
Vorträgen das Angebot ab. 
 

Folgende Marktbeschicker wer-
den am Samstag, 14. November 
2015 wie gewohnt mit ihrem guten 
und erzeugernahen Sortiment von 
8.00 Uhr bis 12.30 Uhr für die Kund-
schaft in der Marktscheune, Paulus-
straße 2 aufgestellt sein.  

Burkhardt, Lore - Neuffen
Eigene Fotowandkalender und
Grußkarten

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier, Jungpflanzen

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen Ku-
chen, Marmelade, Liköre und Socken 

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt.

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie.
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Seniorentreff der Katholischen Kir-
chengemeinde 
Vortrag von Apotheker Silber   
Im Rahmen des monatlichen Senioren-
treffs unserer Katholischen Kirchenge-
meinde wird uns Apotheker Silber, Apo-
theker und Heilpraktiker, kommenden 
Mittwoch, dem 18. November, ab 14:30 
Uhr, Möglichkeiten eines aktiv-entspan-
nten Umgangs mit dem Alterungspro-
zess aufzeigen. 
Herzliche Einladung zu diesem Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen und Zeit zum 
Gedankenaustausch. 
Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, ho-
len wir Sie gerne von zu Hause ab und 
bringen Sie wieder nach Hause – Kath. 
Pfarramt, T. 2756. 

Neue Bücher 
R. Harris: Dictator 
Fitzek:  Das Joshua Profil 
E. George: Bedenke, was du tust 
Pol. Bild.: Sozialpolitik 
S. Bingemer: Superfoods 
M. Zunner: Knödel & Co. 
H. Grimm: Die Kalorienlüge 
A. Todd:  After B. 1-4 

Neue Kinderbücher 
T. Ludwig: Ole Unsichtbar 
T. Krehan: Stuttgart wimmelt 
M. Petz:  Der Dachs hat heute
  einfach Pech 
S. Bohlmann: Die Geschichte vom 
  kleinen Sieben-
  schläfer.. 
S. Rentta: Moritz in der Autowerk-
  statt 
Tiptoi:  Star Wars Episode I-VI 
DK:  Die Geschichte der 
  Titanic 

Inge Hess 
Telefon (07025) 4321, Fax: 841214 
E-Mail: IngeHess@t-online.de 

Multimediashow über Nepal  
Neuffen (h) Unter dem Titel „Nepal – vor 
dem Erdbeben" veranstaltet die VHS-
Außen stelle Neuffen mit der Referentin 
Frau Gudrun Pahl am Freitag, 13. Novem-
ber 2015, 20 Uhr, im Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule, Foyer, einen Diavor trag. 

Diavortrag über Madeira 
Neuffen (h) Unter dem Titel „Madeira – 
die Blumeninsel im Atlantik“ veranstaltet 
die VHS-Außen stelle Neuffen mit dem 

Referenten Herrn Reinhold Richter am 
Freitag, 27.11.2015, 20 Uhr, im Schul-
zentrum Halde, Werkrealschule, Foyer, 
einen Diavor trag. 

Weihnachtsbäckerei 
Kursleiterin Anja Sigg 
In den einzelnen Kursen "Plätzchen zur 
Weihnachtszeit" sind noch Plätze frei. 
Kurse finden statt: 
Montag, 30.11.2015 
Freitag, 04.12.2015 
Montag, 07.12.2015 
Freitag, 11.12.2015 
jeweils von 18:30 Uhr bis 22:00 Uhr. 
Gebühr: 14 € (zzgl. ca. 7 - 8 € Lebens-
mittelkosten). Nähere Auskunft bei VHS 
Neuffen 

Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 

Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 

Lifelogging und unser Leben mit Da-
ten. Streifzüge durch die Welt der digi-
talen Selbstvermessung (11207) 
Vortrag mit Prof. Dr. Stefan Selke 
Donnerstag, 26.11.15, 20:00-21:30 Uhr 
Nürtingen, Stadthalle K3N, Panorama-
saal 

Gebühr: 8,00 € (Abendkasse) 
Ohne Anmeldung 
Gute Flüchtlinge, schlechte Flücht-
linge? – Globale Gründe für Flucht, die 
EU-Politik und lokale Perspektiven der 
Flüchtlingsarbeit (11208) 
Vortrag mit Ragini Wahl und Melanie Ski-
ba 
Mittwoch, 25.11.15, 19:30-21:00 Uhr 
Nürtingen, Rathaus, Glashalle 
keine Gebühr, ohne Anmeldung 

Erben, Schenken, Übergeben (11310) 
Dr. Hans-Jürgen Kleinert 
Freitag, 27.11.15, 19:00-21:15 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 03 
Gebühr: 12,90 € 

Herzliche Einladung zum Advents-
brunch (39024) 
Freya Mast 
Mittwoch, 25.11.15, 18:30-21:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Küche 
Gebühr: 19,00 € (inkl. 7 € Lebensmit-
telkosten) 

iPad/iPhone - die wichtigsten Funkti-
onen (51522) 
Andreas Konitzer 
Donnerstag, 26.11.15, 18:15-21:15 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 27 
Gebühr: 28,00 € 

iPad-Führerschein für Senioren (52210) 
Andreas Konitzer 
4-mal, Montag, ab 23.11.15 
09:30-11:45 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 27 
Gebühr: 98,00 € (inkl. Handbuch) 

Juuuhuuuu.... 
...unser Bodentrampolin ist fertig! 

hinteren Reihe von links: Miriam Minnich (Leiterin Waldkindergarten Neuffen), Daniel Mall (Firma 
Eurotramp), Matthias Bäcker (Bürgermeister Neuffen), Sven Seiler (Bauhof-Leiter Neuffen), Holger 
Offterdinger (Filialleiter KSK Neuffen), Yvonne Krsteski (Vorstand Förderverein Waldkindergarten 
Neuffen e.V.) vorne auf dem Bodentrampolin: einige Kinder des Waldkindergarten Neuffen 
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Wir, vom Förderverein Waldkindergarten 
e.V. freuen uns riesig, daß wir ein so 
schönes und tolles Projekt nun vollenden 
konnten. 
Ganz besonders freut es uns, daß wir mit 
der Stadt Neuffen, der Firma Eurotramp 
und der Kreissparkasse Unterstützer und 
Förderer mit dabei hatten. 
Deshalb möchten wir auf diesem Wege 
ganz herzlich DANKE  sagen: 
• bei unserem Bürgermeister Herrn 

Bäcker, der unser schönes Neuffen 
vertritt, mit dem Bauhof Neuffen, um 
Bauhofleiter Sven Seiler, der mit seinen 
Mitarbeitern, unter vielen neugierigen 
Kinderaugen, erst den Einbau ermög-
licht und umgesetzt hat. 

• bei Herrn Mall von der Firma Euro-
tramp aus Weilheim, hier aus unserer 
Nachbar-Region, wo wir das Boden-
trampolin gekauft haben. 

 Wir waren stets hervorragend beraten, 
alle unsere Fragen wurden bestens be-
antwortet und wir haben außerdem ein 
tolles finanzielles Entgegenkommen 
von der Firma Eurotramp erfahren. 

• bei Herrn Offterdinger, Filialleiter der 
Kreissparkasse in Neuffen, die eben-
falls finanziell dazu beigetragen haben, 
damit das Bodentrampolin umgesetzt 
werden konnte. 

• bei der Firma GegenLicht Fotografie 
GbR, für die schönen Trampolinfotos, 
die uns kostenlos zur Verfügung ge-
stellt wurden. 

Wir als Förderverein freuen uns sehr, 
wenn ein Projekt, ob nun groß wie das 
Bodentrampolin, oder auch ein kleines 
wie ein Ausflug, dann tatsächlich in die 
Tat umgesetzt werden kann, und dabei 
hilfreiche Unterstützung erfahren, in wel-
cher Form auch immer. 
Die nächsten Ideen und Wünsche der 
Kinder sind schon vorhanden und wir 
freuen uns über jede Spende, damit wir 
auch in Zukunft vieles davon in die Tat 
umsetzen dürfen. 
Unsere Arbeit und die finanziellen Mittel 
kommen allein dem Waldkindergarten 
Neuen zugute und werden alleine für 
dessen Bedürfnisse und Zwecke ein-
gesetzt. Die Kinder und ihre Wünsche 
stehen dabei ganz klar im Vordergrund. 
Wer sich für unsere Arbeit interessiert 
findet viele Informationen auf unserer 
Internet-Seite: 
www.waldkindergarten-neuen.de. 
Die leuchtenden Kinderaugen und la-
chenden Gesichter, die zur Zeit meist 
hüpfend anzutreffen sind, sind uns immer 
wieder Ansporn etwas dafür zu tun, damit 
dies nie aufhört! 
Wir sagen herzlich Danke dafür! 

„Generation online – Internet aber 
sicher!“  

Das Projekt „Generation online – Internet 
aber sicher!“ wurde auch dieses Schul-
jahr an der Realschule Neuffen durchge-
führt und informierte Schüler und Eltern 
durch spannende Vorträge der mecodia 
Akademie über Chancen und Gefahren 
des Internets. 
Medien im Alltag nehmen eine immer 
wichtigere Stellung im Leben von Heran-
wachsenden ein, da man schon von Kin-
desbeinen an bewusst oder unbewusst 
durch diese beeinflusst wird. Unumstrit-
ten ist, dass vor allem das Internet in 
Zukunft eine immer wichtigere Rolle ein-
nehmen wird und aus der Berufswelt und 
dem Alltag schon heute nicht mehr weg-
zudenken ist. Kinder und Jugendliche, 
die im heutigen Zeitalter aufwachsen, 
werden nach dem E-Learning-Experten 
Marc Prensky auch „digital natives“ ge-
nannt, die sich eine Welt ohne Internet 
und Co wohl kaum vorstellen können. 
Massenmedien in der Schülerwelt ha-
ben vor allem den Nutzen der sozialen 
Vernetzung und der Unterhaltung. Durch 
die Allgegenwärtigkeit des Internets brin-
gen Schüler zwar ein gewisses Maß an 
Vorerfahrungen mit, dennoch sollten sich 
Kinder und Jugendliche bewusst wer-
den, dass die Nutzung von Medien ihnen 
sowohl Vorteile verschafft als auch Ge-
fahren birgt. Denn obwohl Schüler in einer 
von Medien geprägten Welt aufwachsen, 
hinterfragen sie ihre Mediennutzung sel-
ten kritisch. 
Aus diesem Grund lud die Realschule 
Neuffen am 15. und 16. Oktober bereits 
zum fünften Mal die Firma mecodia ein, 
um durch Schülerworkshops in den Klas-
senstufen 5 und 6 Aktuelles zum Thema 
„Internet – aber sicher“ näherzubringen. 
Die Fünftklässler wurden dieses Jahr mit 
dem Schwerpunkt „Virtuell und doch 
real – mein digitales Ich“ vertraut ge-
macht. Online-Communities, Messen-
ger, richtige Selbstdarstellung, Schutz 
der Privatsphäre sowie Datenschutz und 
Medienethik wurden hier thematisiert. 
Die sechste Klassenstufe hingegen wur-

de durch Herrn Markus Merkle mit einem 
spannenden Beitrag allen voran über das 
Thema „Cybermobbing – Du ist nicht al-
lein“ informiert und angehalten durch ab-
wechslungsreiche Aufgaben aktiv mehr 
über die Hintergründe von Mobbing im 
Internet zu erfahren. „Mobbing fängt auf 
dem Schulweg an und taucht dann im 
Internet wieder auf – das Internet vergisst 
nie“, so Merkle. 
„Mobben ist gemein und man sollte im-
mer einschreiten und den Opfern hel-
fen“, war die Meinung eines Schülers 
der Klasse 6c dazu. Die Klasse nickte 
befürwortend und man merkte, dass die 
Thematik eine Spannende für sie war. 
Durch anschauliche Videoausschnitte 
konnten sich die Schüler nicht nur in die 
Mobbingopfer hineinversetzen, sondern 
bekamen durch aktive Mitarbeit auch An-
haltspunkte, wie diesen geholfen werden 
kann und mit welchen Konsequenzen die 
Täter zu rechnen haben. 
Die Medienkompetenz junger Lerner 
ist unterschiedlich stark entwickelt und 
sollte durch Schule erweitert und ver-
tieft werden. So werden über soziale 
Netzwerke wie facebook, instagram und 
snapchat andauernd Bilder und Kurz-
videos hochgeladen und geteilt. Doch 
wie sieht es mit Urheberrecht oder dem 
Recht am eigenen Bild aus? Die Begriffe 
waren den Schülern zwar nicht gänz-
lich fremd, doch genau erklären konnte 
sie auf Anhieb niemand. „Theoretisch ist 
ein Hintergrundbild auf facebook, das 
aus einer Suchmaschine kopiert und 
eingefügt wird, widerrechtlich und nicht 
erlaubt“, klärte Merkle auf, „und wenn 
ihr euren Lieblingsfußballspieler auf der 
Straße trefft und Selfies mit ihm macht, 
sollte man immer fragen, ob man das 
auf seinem eigenen Profil veröffentlichen 
darf. Der Fotografierte hat nämlich das 
Recht am eigenen Bild!“ Der erstaunte 
Ausdruck auf den Gesichtern der Schüler 
verriet, dass dies vielen so nicht bewusst 
war. 
Als Zielgruppe von „Internet aber sicher“ 
gelten aber nicht nur Schüler. Herr Offter-
dinger als Vertreter der Kreissparkasse, 
deren Bildungsstiftung das gesamte Pro-
jekt finanziert, und Referent Markus Mer-
kle von mecodia begrüßten am Abend 
des 15. Oktobers zudem interessierte 
Eltern zu einem spannenden Vortrag. 
Thematisiert wurde unter anderem die 
aktuelle JIM-Studie, welche zum Beispiel 
aussagt, wie oft und exzessiv Kinder und 
Jugendliche ihr Smartphone nutzen. Inte-
ressant war es auch zu erfahren, welche 
Stars auf Youtube und Co. bedeutend für 
die Altersgruppe unserer Schüler sind, 
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wie stark diese die Schüler von heute 
beeinflussen und auf was Eltern dabei 
achten sollten. Sie bekamen die Mög-
lichkeit einiges über die Chancen und 
Gefahren von Smartphones samt den so-
zialen Netzwerken zu erfahren, um somit 
auf dem aktuellen Stand ihrer Kinder zu 
sein und sie auch besser in der Welt des 
Internets schützen zu können. 
Die Sensibilisierung des Themas ermög-
lichte Schülern, aber auch den Eltern, 
eine kritische Sicht auf etwas, das für sie 
selbstverständlich erscheint und regte 
dazu an, ihr Alltagswissen über Medien 
von unterschiedlichen Gesichtspunkten 
zu beleuchten und zu hinterfragen sowie 
dadurch die eigene Medienkompetenz 
zu stärken. Durch die Informationsver-
anstaltungen wurde an diesen Tagen si-
cherlich dazu beigetragen. 
Sü 

Schulhofgestaltung an der Real-
schule Neuffen 
Unter dem Titel: „Wünsch Dir was!“ hat 
der Förderverein der Realschule Neuffen 
ein Schülerbeteiligungsprojekt zur Ge-
staltung der Schule gestartet und dafür 
5000 € zur Verfügung gestellt. Die Schü-
ler hatten jede Menge Ideen, wie „ihre“ 
Schule schöner werden kann. 

Mehr Spiel- und 
Sitzmöglichkeiten 
und auch mal ein 
Plätzchen zum 
Ausruhen in der 
M i t t agspause , 
das waren die 
Wünsche, die bei 

der Abstimmung ganz vorne lagen. 

Mit einem Spielgerät allein konnte man 
den unterschiedlichen Ansprüchen nicht 
gerecht werden. Nach einem gemein-
samen Treffen mit Bürgermeister Matthi-
as Bäcker, Schulleiter Werner Hoffmann, 
Bauhofleiter Sven Seiler und einigen 
Personen aus dem Vorstand des Förder-
vereins der Realschule Neuffen wurde 
ein „Fahrplan“ für die Schulhofgestaltung 
erstellt. 
Noch vor der jährlichen Hocketse im Juli 
konnten drei Albliegen aufgestellt wer-
den, die zum Relaxen in der Mittagspause 
einladen. Gefertigt wurden die Albliegen 
in den Werkstätten der Stiftung Lebens-
hilfe Zollernalb. Dank der Techniklehrer 
Peter Fischer und Christian Lindmayer 
und vieler Technikschüler wurden die Al-
bliegen fachmännisch einbetoniert. Dank 
der Firma Kugler-Womako GmbH aus 
Nürtingen konnten die Kosten in Höhe 
von 2013 € für diesen ersten Abschnitt 
um 680 € reduziert werden. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung! 

Außerdem wurde das 
verwaiste Volleyballfeld 
auf dem Schulhof in ein 
Fußballfeld mit Kleintoren 
umgewandelt. Wir be-
danken uns ganz herzlich 
bei Herrn Seiler und sei-

nem Bauhofteam für die Gestaltung des 
Untergrunds und das Anbringen der Tore. 
Für das dritte und kostspieligste Projekt, 

das „RoundPan“, wurde vom Förderver-
ein eine Spendenaktion gestartet. Die 
Gesamtkosten für dieses Schulhofmöbel 
i.H.v. 12.500 € konnten nicht so einfach 
gestemmt werden. 
Das RoundPan wird voraussichtlich im 
Frühjahr 2016 aufgestellt werden. Derzeit 
klären wir noch die Übernahme einer ver-
bliebenen Finanzierungslücke und sind 
wegen der zeitlichen Planung mit dem 
Hersteller im Gespräch. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei un-
seren bisherigen Sponsoren: 
Badger Meter Europa GmbH, Dorfsch-
mid Bürotechnik, HLT Heissenberger 
Leiterplattentechnik, Kreissparkasse 
Esslingen-Nürtingen, Kinderkleiderbasar 

Neuffen, Kugler-Womako GmbH, Papp 
Schlosserei und Metallverarbeitung, 
Pro-tect Brandschutz, Metzgerei Rieck, 
Stick-Design Schneider, Stadtapotheke 
und Reformhaus Wolfgang Silber 
Stadtwerke Neuffen AG 
Auto Weiss GmbH 
Werden auch Sie Teil unseres Beteili-
gungsprojekts und helfen Sie uns, die 
verbliebene Finanzierungslücke zu 
schließen! Jede Spende bringt uns und 
damit die Schüler und Schülerinnen 
schneller an´s Ziel. 
Spenden Sie an: Förderverein RSN 
DE71612901200563832002 
BIC-Code GENODES1NUE 
S. Schwickert 

Der Pädagogischer Gesprächskreis 
(PEG) der GWRS stellt sich, und seinen 
ersten Flyer vor 
Seit nunmehr 10 Jahren treffen sich in-
teressierte Eltern mit Unterstützung von 
Familienpädagogin Irène Greiner zu ak-
tuellen Themen im Bezug auf Familie, 
Kinder und Jugendliche. 
„Wie gelingt Familie“, war Inhalt des letz-
ten Treffens Ende Oktober. 
Der PEG ist ein Elternforum, welches 
durch Vorträge und Gespräche Eltern in 

ihrer Aufgabe als Erziehende begleitet, 
motiviert und fördert. Dieses Angebot 
steht vor allem präventiv, als auch für 
individuelle Familiensituationen zur Ver-
fügung. 
Dieser neue Flyer ermöglicht allen inte-
ressierten Eltern und Personen im Um-
gang mit Kindern und Jugendlichen, den 
PEG inhaltlich und übersichtlich kennen 
zu lernen. Der Flyer wurde in den letzten 
Wochen an Schulen in Neuffen und Um-
gebung ausgeteilt und ausgelegt. 
Vielen Dank an alle Beteiligten, die dies 
ermöglicht haben. Allen voran dem För-
derverein der GHS Neuffen e.V. als lang-
jähriger finanzieller Unterstützer, sowie 
der GWRS Neuffen, einschließlich der 
Schulsozialarbeit der Neuffener Schulen 
und besonders Irène Greiner, die von Be-
ginn an, als qualifizierte Referentin diesen 
Kreis begleitet. 
Die nächsten Termine und weitere Infos 
zum PEG findet man unter 
www.ghs-neuffen.de/PEG 

Mehr Sicherheit für alle. 

Dank „Tempo 30“
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Weihnachtsmarkt unterm Jusi 
Freitag, 27.11.2015 
15.00 bis 19.00 Uhr 
Grundschule Kohlberg  

Stimmungsvoll, gemütlich und einzig-
artig - das ist der Weihnachtsmarkt 
unterm Jusi! 

Entdecken Sie liebevoll verzierte 
Baumanhänger, Windlichter, edle Sterne 
und Kugeln aus verschiedensten Materi-
alien, wunderschöne Teddybären, lecke-
re Plätzchen, Liköre, Marmeladen, Ku-
chen im Glas und vieles mehr - für jeden 
Geschmack ist etwas dabei!  
Bei und finden Sie kunstvoll gefertigte 
Weihnachtskarten, Adventskränze, Krip-
pen und Gestecke. Oder wie wäre es mit 
Ringelblumensalbe, Kohlberger Tee oder 
dem Jusi-Lippenbalsam?  
Schüler, Eltern, Großeltern und Lehrer 
der Grundschule Kohlberg haben wieder 
gebastelt, gekocht und gebacken. Da-
bei ist eine unglaubliche Vielfalt an weih-
nachtlichem Schmuck, genussvollen 
Leckereien und kreativen Geschenken 
entstanden. 
Jedes Stück ist individuell in Handarbeit 
gefertigt worden.  

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns und den 
Kindern diesen besinnlichen Nachmittag 
zu verbringen! 
Der Markt wird diesmal vom Flötenor-
chester der Grundschule eröffnet und im 
Laufe des Nachmittags von den Jungblä-
sern des Musikvereins Kohlberg musika-
lisch umrahmt. 
Bei Kaffee und Kuchen, Waffeln, Punsch, 
Glühwein und Roter Wurst können Sie 
sich entspannen und die stimmungsvolle 
Atmosphäre genießen.  
Der Nikolaus hat versprochen um ca. 
17 Uhr bei uns vorbeizuschauen. 
Neu in diesem Jahr: Der Albverein ist mit 
einem Ziegengehege vertreten, sodass 
auch die Kleinsten ihre Freude haben 
werden! 

Aus dem Erlös des Weihnachtsmarktes 
möchten wir für den Spielplatz oberhalb 
der Schule ein neues Spielgerät anschaf-
fen.  

Wir freuen uns auf Sie! 

Liebevoll gestaltete Holztannenbäume 
mit Lichterkette zaubern eine besinnliche 
Adventsstimmung.

Kinder und Eltern haben unter Anleitung 
von Dagmar Gassner wunderschöne 
Krippen gefertigt.

Gemeindebüro:  
Karin Burk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: montags-donnerstags 10 
bis 12 Uhr 
Pfarramt-Ost: Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 

Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, derzeit wegen Elternzeit nicht im 
Dienst 
Vikariat: Vikar Sebastian Roos, 
Tel. 1363000, 
roos@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM:  
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
Wochenspruch:  
Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi.
2.Kor. 5,10

GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 15. November 2015  
10.00 Ökumenischer Gottesdienst 

am Volkstrauertag (s.u.) 
 Predigt: Pfarrer Gunther Seibold 
 Predigttext: Mt 25,31-46 
 Thema: Zukünftige Gerechtig-

keit 
 Opfer: Friedensdienste 
10.00 Kindergottesdienst 
17.00 Gottesdienst für kleine Leute in 

der Martinskirche 
17.20 Abfahrt zum 3zehn16 Jugend-

gottesdienst nach Oberboihin-
gen in die Ev. Kirche, Thema: 
Licht & Schatten 

19.00 CVJM: Gottesdienst »Go(o)d 
Time« im Ev. Gemeindehaus 
(s.u.) 

Dienstag, 17. November 2015  
16.00  Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Pfarrerin Christine 
Walter-Bettinger 

Mittwoch, 18. November 2015  
19.30 Gottesdienst zu Buß- und 

Bettag mit Abendmahl 

Vorschau – Sonntag, 22.11. Ewigkeits-
sonntag: Gedenken an Verstorbene 
Zum Ende des Kirchenjahres feiern wir 
am 22.11. um 10 Uhr Gottesdienst. Dazu 
sind besonders alle Angehörigen von 
Verstorbenen des letzten Kirchenjahres 
eingeladen. Im Gottesdienst gedenken 
wir der Verstorbenen und zünden ein 
Licht für sie an – und auch für die, die 
nicht namentlich genannt werden. Zu-
gleich hören wir auf die Hoffnung, die 
Gottes Wort uns gibt. Er verheißt eine 
himmlische Ruhe. Im Gottesdienst singt 
der CHORgrenzenlos. 

TERMINE 
Montag, 16. November 2015 
20.00 VJM-Ausschuss 

Dienstag, 17. November 2015  
14.30 Handarbeits-Treff im Gemein-

dehaus 
15.00 bis 
16.30 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) 
17.00 -
18.30 Jungschar Senfkörner für Mäd-

chen und Jungs (Klasse 2-4) 
17.30 Mädchenjungschar „Girls Club“ 

(Klasse 5-7) 
19.30 EWB – Vortrag im Ev. Gemein-

dehaus: Warum lässt Gott 
Leid zu?  Antworten aus dem 
Buch Hiob (s.u. ökumenische 
Nachrichten) 
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Mittwoch, 18. November 2015  
 6.15 Morgengebet 
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
14.30 1. Konfirmandengruppe 
16.15 2. Konfirmandengruppe 
19.30 Future Action Group 
20.00 CHORgrenzenlos 

Donnerstag, 19. November 2015  
15.00 – 
16.00 offener Flötenkreis 
20.00 Abend mit der Bibel  
20.00 Posaunenchor 

Freitag, 20. November 2015  
17.30 – 
19.00 Bubenjungschar (Klasse 5-7) 

Sonntag, 22. November 2015 
17.00 Wohnzimmerkonzert mit „for 

me and my sons“ und dem Duo 
„Zwischentöne“ im Gemeinde-
haus (s.u.) 

HINWEISE  
Volkstrauertag: Ökumenischer Got-
tesdienst und Kranzniederlegung 
Dieses Jahr wird der Volkstrauertag in 
Neuffen neu gestaltet: Der Gottesdienst 
in der Martinskirche um 10 Uhr wird öku-
menisch gefeiert. Posaunenchor und Lie-
derkranz wirken mit. Im Anschluss an 
den Gottesdienst wird Bürgermeister Bä-
cker die Ansprache zum Volkstrauertag 
halten und dann geht der Weg aus der 
Kirche zum Ehrenmal an der Kirche, wo 
die Kranzniederlegung in diesem Jahr 
stattfindet. Dazu spielt die Stadtkapelle. 

Gottesdienst für kleine Leute in der 
Martinskirche 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst für 
kleine Leute am Sonntag, 15. November 
in der Martinskirche um 17 Uhr. 
Eingeladen sind alle Kids im Alter von 
ca. 1-6 Jahren mit ihren Familien und 
Freunden, sowie alle interessierten Ge-
meindemitglieder. Zusammen wollen wir 
singen, beten und uns geborgen fühlen. 
Wenn Ihr eine Laterne habt, bring diese 
bitte mit. Wir freuen uns auf zahlreiche 
große und kleine Besucher. 
Das Mitarbeiterteam 

Sonntag, 15.11. - „Go(o)d Time“ ist wie-
der angesagt! Wir laden Sie und euch 
herzlich zu diesem etwas anderen Got-
tesdienst am Sonntagabend um 19 Uhr 
ins Ev. Gemeindehaus ein. Gemeinsam 
wollen wir Gott feiern, beten, singen und 
uns Gedanken zum Thema „Gast oder 
Fremdling“ machen. Wir freuen uns auf 
diese gute Zeit mit Gott – und Ihnen! 

VORSCHAU 

Wohnzimmerkonzert am Sonntag, 
22.November um 17.00 Uhr mit „for 
me and my sons“ und dem Duo „Zwi-
schentöne“ 
Herzliche Einladung zu einem gemüt-
lichen Abend in Wohnzimmer-Atmo-
sphäre, nette Menschen, schöne Mu-
sik und gehaltvolle Texte 
FOR ME AND MY SONS sind Lukas Alter 
(Gitarren, Gesang) und Achim Stadelmai-
er (Gesang, Piano). Egal ob Wohnzimmer, 
Café, Gartenparty oder Kirche: Lukas 
und Achim geben tiefe Einblicke in die 
Gedanken und Geschichten hinter den 
Songs. So nah kommt man dem Kern 
von FOR ME AND MY SONS sonst nicht. 
Ehrlich, emotional, stimmgewaltig. 

ZWISCHENTÖNE sind Frieder Sigloch  
(Gitarre, Gesang) und Sebastian Aisslin-
ger (Cello). Worte und Klänge, die unter 
die Haut gehen. 
Jeder ist eingeladen – Eintritt frei – der 
Hut geht rum. 

Herzliche Einladung an Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter am Donnerstag, 
26. November 2015 um 15 Uhr ins 
Evangelischen Gemeindehaus 
Wir möchten Sie ganz herzlich zu einem 
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und 
Tee ins Evang. Gemeindehaus einladen. 
Wie jedes Jahr werden an diesem Nach-
mittag auch die Grüße aus der Ilse-
Binder-Stiftung wieder verteilt. Wir 
sind Ihnen sehr dankbar, wenn Sie die 
„Päckchen“ an unsere älteren Gemein-
demitglieder (achtzig und älter) in Ihren 
Bezirken verteilen. 
Auch der neue Gemeindebrief und die 
Briefe für den Gemeindebeitrag liegen 
an diesem Tage zur Abholung bereit, so 
dass Sie alles mit einem Rundgang in 
Ihrem Bezirk verteilen können. 
Es wäre schön, wenn Sie sich Zeit neh-
men können an diesem Nachmittag. 
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des 
Besuchsdienst-Teams sind ebenfalls 
ganz herzlich zu diesem Nachmittag ein-
geladen. 
Herzlichen Dank für die treue Mithilfe! 

Musikalische Einstimmung auf den 
Advent  
Konzert am Samstag, den 28. Novem-
ber 2015 um 19 Uhr in der Martinskir-
che 
„Wachet auf“  heißt das Adventskon-
zert des Waiblinger Vocalensembles 
unter der Leitung von Christoph Heil. 
Dieser Weckruf zum Advent wird in zwei 
ganz verschiedenen Vertonungen zu hö-
ren sein: einmal in der von Johann Seba-

stian Bach und als Mittelpunkt des Kon-
zerts in der Choralmotette „Wachet auf“ 
von Hugo Distler. Auch die Vertonung 
des Geheimnisses der Geburt Jesu in „O 
magnum mysterium“wird in ganz unter-
schiedlichen Fassungen erklingen. Von 
William Byrd aus dem 16.Jh., sowie von 
Javier Busto und in der von Gospelmusik 
inspirierten Vertonung von Morton Lau-
ridsen, beide aus dem 20. Jahrhundert. 
Auf dem Programm stehen außerdem 
Kompositionen von Eccard, Prätorius, 
Hammerschmidt, Brahms und Reger.
Zwischen den Chorwerken sind Chri-
stoph Heil (Orgel) und Anselm Dalferth 
(Violine) zu hören. Herzliche Einladung 
zum Konzert am Samstag, den 28. No-
vember 2015 um 19 Uhr in der Martins-
kirche. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Montag, 16.11. um 15 Uhr – Nachmit-
tagsakademie in Nürtingen 
Es wird herzlich eingeladen zur Nachmit-
tagsakademie, am Montag, 16. Novem-
ber um 15 Uhr in den Martin-Luther-Hof, 
Jakobstraße 17, 72622 Nürtingen. 
Thema: “Die Weltreligionen im Dialog“. 
Referentin ist Dorothea Janzen-Pöhl-
mann, Lehrerin i.R. aus Ammerbuch-
Entringen bei Tübingen. 
Die Stiftung Weltethos in Tübingen, die 
von Prof. Dr. Hans Küng vor 25 Jahren ge-
gründet wurde, beschäftigt sich mit The-
men, die das Miteinander der Menschen 
auf einer immer enger zusammenwach-
senden Welt von existenzieller Bedeu-
tung sind. Was hält die unterschiedlichen 
Gesellschaften auf der Welt in ihrem In-
neren zusammen? Gibt es gemeinsame 
Werte für Menschen aller Religionen und 
auch für nichtreligiöse Menschen? Wie 
sieht der Dialog zwischen den Religionen 
aus? 
Ablauf des Nachmittags: Vortrag – Kaf-
fee/Teepause – Gesprächsmöglichkeit, 
Ende gegen 17 Uhr. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Ein Unkostenbeitrag 
wird erhoben. 
Veranstalter: Ev. Kirchenbezirk Nürtingen 
und Ev. Bildungswerk Esslingen. 

Dienstag, 17. November 2015 – Vor-
tragsabend mit Dr. Rolf Sons in 
Dettingen/T. 
„Lass die Sorgen nicht bei dir wohnen“ 
unbeschwert glauben 
Herzliche Einladung um 20 Uhr in die 
Ev. Sankt-Georgskirche nach Dettingen 
unter Teck. 
Rolf Sons will in seinem Vortrag einen 
Weg beschreiben, wie wir die unbeliebten 
Hausbesetzer los werden können. Bei 
Martin Luther findet er frische und an-
schauliche Ratschläge, wie es geht: un-
beschwert, gelassen und vertrauensvoll 
zu glauben und zu leben. 
Dr. Rolf Sons gehört zum Dozententeam 
des Bengelhauses und ist dort seit 2009 
Rektor. Veranstalter des Abends ist der 
Arbeitskreis „Lebendige Gemeinde“ 
in den Kirchenbezirken Kirchheim und 
Nürtingen. 
Donnerstag, 19.11. um 19.30 Uhr – 
Wege zum Advent 



Neuffener Anzeiger12 Nr. 46/2015       Freitag, 13. November 2015

Martin-Luther-Hof Nürtingen  
(Jakobstr. 17) 
Lassen Sie sich von uns auf den Weg zum 
Advent einladen. Im Mittelpunkt steht in 
diesem Jahr das Adventslied 
„Macht hoch die Tür“ . Mit Texten, Lie-
dern und Aktionen lassen wir uns auf die-
ses Thema ein. Den Rahmen bilden wie 
immer ein festlich geschmückter Raum, 
die ersten Gutsle und ein gemütliches 
Beisammensein. 
Bitte bringen Sie eine Schere mit! 
Auf Ihr Kommen freut sich wie immer Ihr 
BAF- Team 
Bezirks Arbeitskreis Frauen Nürtingen 
Pfarrer Seibold, Pfarrerin Rahlenbeck, 
Vikar Roos, Rose Heimgärtner 

Warum lässt Gott Leid zu?  
Antworten aus dem Buch Hiob 
Die Frage nach der Vereinbarkeit des 
christlichen Glaubens mit eigenem oder 
fremdem Leid ist nicht nur ein theore-
tisches Problem; sie gilt als der „Fels 
des Atheismus“ (Büchner). Das Buch 
Hiob versucht, darauf eine Antwort zu 
formulieren. Wir wollen gemeinsam die-
sem Versuch nachspüren. Dazu werden 
wir Beginn und Schluss des Hiob-buches 
und einige weitere ausgewählte Passa-
gen lesen und miteinander das Gespräch 
suchen. 
Termin: Dienstag, 17. November 2015
 um 19.30 Uhr 
Ort: Evangelisches Gemeindehaus
 Neuffen 
Referent:  
 Michael Grewenig 
 Lehrer am Max-Planck-
 Gymnasium Nürtingen, 
 ordinierter Pfarrer 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro: 
Montag – Mittwoch und Freitag von 8.30 
– 11.30 Uhr

oder nach Vereinbarung
Telefon (07025) 2756 - 
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu 

I.  Gottesdienste 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 

Samstag, 14. November – Diaspora-
Sonntag 
16:30   Eucharistiefeier in Beuren 
18:30   Eucharistiefeier in Groß-
 bettlingen 

Sonntag, 15. November – 33. Sonntag 
im Jahreskreis – Volkstrauertag – 
Diaspora-Sonntag 
 8:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen 
10:00   Ökumenischer Gottesdienst 

evangelische Kirche Neuffen 
 9:00   Ökumenischer Gottesdienst 

evangelische Kirche Kappis-
häusern 

10:00   Ökumenischer Bittgottesdienst 
für den Frieden evangelische 
Kirche Beuren 

Dienstag, 17. November 
18:30   Eucharistiefeier Beuren 

Mittwoch, 18. November 
18.30   Eucharistiefeier Großbettlingen 

Donnerstag, 19. November 
18:30   Eucharistiefeier Neuffen 

Freitag, 20. November 
18:30   Eucharistiefeier Frickenhausen 

Samstag, 21. November 
16:30   Eucharistiefeier Beuren 

Sonntag, 22. November – Christköng-
sonntag - Jugendsonntag 
 8.30   Eucharistiefeier Großbettlingen 
10:00   Eucharistiefeier zum Jugend-

sonntag 

Mitteilungen und Veranstaltungen 

Jugendsymphonieorchester spielte 
für „Kinder in Togo“ 
Am vergangenen Samstag konnte das 
Jugend-Symphonieorchester der Musik- 
und Jugendkunstschule Nürtingen unter 
der Leitung von Hans-Peter Bader mit 
klassischen Werken und einem Filmmu-
sik-Medley das Publikum in der Festhalle 
wieder einmal begeistern. Bereits zum 
siebten Mal stellte sich das Orchester 
zum Abschluss ihrer Probenwoche nach 
den Herbstferien in den Dienst unseres 
Hilfsprojekts „Kinder in Togo“. Unbe-
eindruckt durch eine weitere Musikver-
anstaltung an diesem Abend in Beuren 
waren doch rund 150 Besucher gekom-
men, die unser Spendenglas großzügig 
füllten. Dafür ein herzliches Dankeschön! 
Wir danken auch der Bäckerei Walter in 
Beuren für ihre Unterstützung. Für das 
nächste Jahr hat Herr Bader sein Kom-
men bereits wieder zugesagt. 

 

 
Meditationskreis 
Das nächste Treffen des Meditations-
kreises findet am Freitag, 13. November 
um 19:30 Uhr im katholischen Gemein-
dehaus Beuren statt. 

Elternabend Erstkommunion 2016 
Am Dienstag, 17. November findet 
um 20:00 Uhr ein Elterabend im katho-
lischen Gemeindehaus Neuffen statt. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro Telefon: 07025/2756 

Seniorennachmittag Neuffen 
Zum nächsten Seniorennachmittag am 
Mittwoch, 18. November 2015 laden 
wir alle Senioren ab 14.30 Uhr herzlich 
ins katholische Gemeindehaus Neuf-
fen ein. Zu Gast wird Herr Apotheker 
Wolfgang Silber bei uns sein. Er hält einen 
Vortrag zum Thema „Fit im Kopf“. 
Sollten Sie einen Fahrdienst benötigen, 
melden Sie sich bitte beim katholischen 
Pfarramt in Neuffen, Telefon 07025/2756; 
gerne holen wir Sie zu Hause ab und 
bringen Sie abends wieder nach Hause. 
 

Einladung Stern-
singeraktion 2016 
in Neuffen, Kappis-
häusern und Kohl-
berg 
Bald ist es wieder so-
weit! 

Die nächste Sternsingeraktion kann be-
ginnen. 
Diesmal unter dem Motto: 
RESPEKT FÜR DICH, FÜR MICH, FÜR 
ANDERE – IN BOLIVIEN UND WELTWEIT 
Möchtest DU dabei sein, wenn eine halbe 
Million Sternsinger den Menschen
in Deutschland den Segen bringt?
Möchtest DU mithelfen, dass es den Kin-
dern in Not überall auf unserer Erde
besser geht?
Dann melde DICH bei:
Margitta Peppel (Tel. 07025/7975)
Alexandra Galka (Tel. 07025/1360897)
Im kath. Pfarramt (Tel. 07025/2756)
Wir treffen uns zur Vorbereitung am:
Donnerstag 19.11.2015 um 16.30 – 
  18:00 Uhr
Samstag 21.11.2015 um 15:00  – 
  16:30 Uhr
Donnerstag 26.11.2015 um 16.30. – 
  18:00 Uhr
Im katholischen Gemeindehaus 
St. Michael, Lichtensteinstraße 16, 
72639 Neuffen
(Gemeindehaus Tel. 8419328)
MACH MIT!
Wir laufen vom 03. – 05. Januar 2016 
in Neuffen, Kohlberg und Kappishäusern
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Gruppenstunde 
Zur nächsten Gruppenstunde treffen 
wir uns am Freitag, 20. November 
um 18:00 Uhr  im katholischen Gemein-
dehaus Neuffen. 

BENEFIZ-KONZERT in Neuffen 
Die Adventszeit nähert sich mit großen 
Schritten und damit unser inzwischen 
schon traditionelles musikalisches Event. 
Katholische Kirche und die Jugendmu-
sikschule Neuffen laden Sie wieder ein-
mal ganz herzlich ein zum Benefizkonzert 
am 1. Advent, Sonntag, 29.11.2015 um 
18 Uhr in der kath. Kirche St. Michael 
Und wie die Jahre zuvor nehmen wir Sie 
wieder mit auf eine abwechslungsreiche, 
anspruchsvolle, bunte musikalische 
Reise. Vielfalt, die für jeden Musikge-
schmack etwas bietet. Viele Instrumen-
talgattungen bzw. Ensembles der Mu-
sikschule wirken mit. Ob musikalische 
Früherziehung, Violine, Cello, Klavier, 
Gesang als Solo und im Ensemble, Quer- 
und Blockflöte, Gitarre, Trompete, Akkor-
deon, Schlagzeug, Holzbläser – die kam-
mermusikalische Note wird von Lehrern 
und Schülern der Jugendmusikschule, 
unter der Leitung von E. Dollinger, virtuos 
in Szene gesetzt. 
Noch etwas Tradition: Wie schon seit 
vielen Jahren stellen Sänger und Instru-
mentalmusiker ihr Können in den Dienst 
der guten Sache! 
Der Eintritt ist frei! Um eine Spende für 
den Verein „Anna – Unterstützung krebs-
kranker Kinder“ wird gebeten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Freitag, 13.11. 
16.30   Jungschar 
19.45   Jugendtreff 

Sonntag, 15.11. 
10.00   Gottesdienst mit Tilo Schmid 
 Eigenes Programm für Kinder  

Montag, 16.11. 
15.00   Seniorentreff  

Dienstag,17.11. 
20.00   Hauskreise in Neuffen und Nür-

tingen 

Mittwoch, 18.11. 
20.00   Hauskreis Junge Erwachsene 

Donnerstag, 19.11. 
20.00   Hauskreis in Neuffen 

Freitag, 20.11. 
16.30   Jungschar 
19.45   Jugendtreff 

Sonntag, 21.11. 
10.00   Gebets-Gottesdienst mit 

Thorsten Zillgitt 
 Eigenes Programm für Kinder  

Hinweise  
Im Seniorentreff wird Herr Huck aus 
Metzingen Gastredner sein. Sein Thema 
lautet „Geduldig sein und auf die Hilfe des 
Herrn hoffen.“ (Klagelieder 3.26). 
Gönnen Sie sich mit uns ein paar wert-

volle Stunden. Freundliche Einladung. 
 
Gebetsgottesdienst 
Im Gebetsgottesdienst wollen wir zu-
sammen mit der weltweitern Gemeinde 
Jesu die Anliegen der verfolgten Chris-
ten vor Gott bringen. Die Situation in 
Syrien, Nordkorea und Nigeria wird uns 
besonders beschäftigen. Sicherlich sind 
dem Einen oder Anderen international 
operierende Hilfsorganisationen in die-
sem Bereich ein Begriff, unter allen voran 
Open Doors, das jährlich den Weltverfol-
gungsindex veröffentlicht (https://www.
opendoors.de/verfolgung/weltverfol-
gungsindex2015/). Wer gerne mitbeten 
möchte, ist freundlich eingeladen. 
 
Wort Gottes für diese Woche: 
Vorbilder leiten zur Nachahmung an. 
Wir sagten in der letzten Ausgabe, dass 
Nachahmung ohne innere Überzeugung 
gefährlich ist. Gott macht kein Hehl da-
raus, wie er solch heuchlerisches Verhal-
ten sieht. Durch seinen Boten Petrus lässt 
Er die Gesinnung offenkundig werden mit 
schrecklichen Folgen. 
 
„Als Hananias diese Worte hörte, fiel 
er um und war tot.“ 
Neues Testament, Apostelgeschichte, 
Kapitel 5, Vers 5 (NLÜ) 
Die Gemeindeleitung  

15.11. – 22.11. 2015 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi. 
2. Korinther 5,10 

Sonntag, 15. November -  Vorletzter 
Sonntag des Kirchenjahres 
Michaelskirche Kappishäusern 
 9.00 Ökumenischer Gottesdienst 

anlässlich des Volkstrauertages 
(Pfarrer H. Grimm/Herr Galka) .

 Opfer für die weltweite Bibel-
verbreitung, Kindergottesdienst 
Königshaus (8.50 – 10.30 Uhr) 
im Gemeindehaus.

 An den Gottesdienst schließt 
unmittelbar in der Kirche die 
Gedenkfeier mit einer Anspra-
che von Ortsvorsteher Freu-
denberg unter Mitwirkung des 
Posaunenchors an, danach 
erfolgt die Kranzniederlegung 
auf dem Friedhof.

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst mit dem Kir-

chenchor, Pfarrer T. Gentsch 
 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehört insbesondere die 
Arbeit der Frauenkreise und 
Mutter-Kind-Gruppen, 

 Kindergottesdienst Königshaus 
(9.20 – 10.45 Uhr) im Gemein-
de- und CVJM-Haus. Für Eltern 
mit Kleinkindern steht die Sa-
kristei mit Audio-Übertragung 
zur Verfügung. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
herzliche Einladung zur Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag am Ehrenmal un-
ter Mitwirkung von Kirchenchor und 
Musikverein
Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Gottesdienst, Pfarrer H. Grimm 
 Opfer für die Stiftskirche-
 nrenovierung 
 Für Eltern mit Kleinkindern steht 

der Eltern-Kind-Raum zur Ver-
fügung. Die Kinderkirche findet 
parallel im Gemeindezentrum 
statt. 

Mittwoch, 18. November 2015 – Buß- 
und Bettag 
19.30 Zentraler Gottesdienst in der 

Stiftskirche mit integrierter 
Feier des Heiligen Abend-
mahls im Rahmen der Bibel-
tage,  Missionsdirektor Martin 
Auch und Pfarrer Harald Grimm 

 Opfer für die eigene Gemeinde, 
hierzu gehört besonders auch 
unser Fond für bedürftige Ge-
meindeglieder 

Sonntag, 22. November - Ewigkeits-
sonntag 
 9.00 Michaelskirche Gottesdienst 

(Pfarrer M.Krimmer) 
 9.30 Stiftskirche Gottesdienst mit 

dem Gesangverein Liederkranz 
(Pfarrer H.Grimm) 

11.00 Friedhof Andacht mit dem Po-
saunenchor 

10.00 Christuskirche Gottesdienst mit 
dem CVJM-Chor 

 (Pfarrer M.Krimmer) 

Am Samstag, 14. November 2015 
um 19.30 Uhr in der Christuskirche 
Dettingen-Buchhalde 
Herzliche Einladung zu einem musika-
lischen Abend mit Annelie und Carolin 
und weiteren Musikern und Sängern. 
Wir haben uns auch diesmal aufgemacht 
und neue, aber auch bekannte AnCaMC-
sing-Lieder für euch vorbereitet. Wir freu-
en uns auf einen angenehmen Abend in 
gemütlicher Atmosphäre. 
AnCaMCsing und Freunde 

Jugendgottesdienst am 15. Novem-
ber 2015 in Böhringen, 18 Uhr, Ev. 
Kirche  
Am Sonntag, den 15. November wird um 
18 Uhr in Böhringen in der Ev. Kirche mit 
vielen jungen Menschen der nächste Be-
zirksjugendgottesdienst gefeiert. Er steht 
unter dem Motto: "W/hasS kommt aus 
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meinem Mund?" 
Ein junges Team von Musikern wird den 
Gottesdienst musikalisch begleiten und 
die Besucher zum Singen einladen. Gott 
wird mit modernen Liedern gelobt und 
angebetet. Die Besucher erwartet ein 
Gottesdienst, der Jugendlichen und Er-
wachsenen die Möglichkeit gibt, gemein-
sam ihren Glauben an Jesus Christus zu 
feiern. 
Das Evangelische Bezirksjugendwerk 
Bad Urach und das Böhringer JUGO-
Team laden herzlich dazu ein. 

„füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ 
Das kostenlose Dienst-
leistungsangebot der 
Ev. Kirchengemeinde 
richtet sich an alle Bürger Dettingens 
und Kappishäuserns, die alters, krisen- 
oder krankheitsbedingt Hilfe suchen und 
umfasst die Bereiche Besuchsdienst, 
Haushalt, Garten, handwerkliches, Fahr-
dienste, Büro/Behörden, Leih-Großel-
tern, Sonstiges. 
Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen zu helfen. 
Ansprechpartner montags von 9 bis 
11 Uhr: 
Karin Beck, Tel. 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de 

Wöchentlicher 
Mittagstisch im Ge-
meinde- und CVJM-
Haus 
Herzliche Einladung 
zum Gemeindemitta-
gessen jeden Mittwoch zwischen 11.45 
und 13.30 Uhr. Zur besseren Planung er-
bitten wir Ihre Anmeldung bei der evange-
lischen Kirchenpflege (Tel. 92799-3) oder 
im Gemeindebüro (Tel. 92799-50). Am 18. 
November erwartet Sie folgendes Ge-
richt: Nudeln in Schinken-Sahne-Sauce 
mit Rohkostsalaten.  
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Gesprächs- und Seelsorgeangebot 
Am Freitag, 20. November, besteht zwi-
schen 15 und 16 Uhr in der Sakristei der 
Stiftskirche das Angebot zu Gesprächen 
und Seelsorge. Anwesender Gesprächs-
partner ist Pfarrer Tobias Gentsch. 

Adventsbasar am 21. November 
Die Christuskirchengemeinde in der 
Buchhalde lädt am Samstag, 21.11. zu 
ihrem zur Tradition gewordenen Basar 
ein. Ab 15 Uhr werden selbst hergestell-
te Adventskränze und Gestecke zum 
Verkauf angeboten. Ebenso besteht die 
Möglichkeit im Gemeindesaal gemütlich 
bei Kaffee und Kuchen zu verweilen oder 
den Kuchen mit nach Hause zu nehmen. 
Der Erlös ist je zur Hälfte für die Ar-
beit von Familie Renate und Kaled Eißler 
und die Beschallung der Christuskirche 
bestimmt. Am Donnerstag, 19.11. und 
Freitag, 20.11. werden die Kränze und 
Gestecke im Untergeschoß der Chri-
stuskirche hergestellt, wer dabei helfen 
möchte kann ab 14.30 Uhr bis in die 
Abendstunden gerne vorbeikommen. 
Dieses Jahr wird die Hauswirtschaft mit 
Beschäftigten der Bruderhaus Diakonie 
einen Verkaufstisch mit selbstgemachten 
Marmeladen, Säften, Weihnachtplätz-
chen, Stollen, Apfelbrot, gebastelten Tee-
lichtschalen und anderes mehr, haben. 

Zum Toten- und Ewigkeitssonntag 
Am Sonntag, 22. November 2015 feiern 
wir in unserer Kirche den „Toten- und 
Ewigkeitssonntag“. An diesem beson-
deren Tag gedenken wir in den Gottes-
diensten unserer Gemeinde an die Ge-
meindeglieder, die im zu Ende gehenden 
Kirchenjahr aus unserer Mitte verstorben 
sind. Wir wollen uns noch einmal dankbar 
an sie erinnern und uns vergegenwärti-
gen, was sie uns bedeutet haben. Dazu 
möchten wir ganz herzlich einladen. So-
wohl in der Stiftskirche (Beginn 9.30 Uhr) 
als auch in der Christuskirche auf der 
Buchhalde (Beginn 10 Uhr) werden wir 
die Namen der Verstorbenen aus unserer 
gesamten Gemeinde verlesen. In der Mi-
chaelskirche in Kappishäusern (Beginn 9 
Uhr) gedenken wir der Verstorbenen aus 
diesem Teilort unserer Kirchengemeinde. 
Im Anschluss an den Gottesdienst der 
Stiftskirche laden wir Sie ein zu einem 
Gang auf den Friedhof. Dort wollen wir 
um 11 Uhr gemeinsam auf Texte und 
Lieder der Hoffnung hören. Sie haben 
die Möglichkeit, am Licht der Osterkerze 
eine Kerze zu entzünden und zum Grab 
Ihrer Angehörigen zu bringen. So wollen 
wir auch zeichenhaft uns daran erinnern 
lassen, dass Jesus Christus sagt: „Ich 
bin die Auferstehung und das Leben. Wer 
an mich glaubt, wird leben, auch wenn 
er stirbt.“ 
Herzliche Einladung 

Jugendfreizeit des ejw Bezirk Bad 
Urach 
Neues Jahr, neues Haus, neues Skige-
biet, neue Leute 
In Parsons, einem kleinen Nebenort von 
Savognin in Graubünden/Schweiz, ha-
ben wir auf 1400m gelegen eine neue 
„location“ für unsere Teenyfreizeit gefun-
den. Bei normaler Schneelage können wir 
von unserem Quartier aus direkt die Skier 

anschnallen und am Ende des Skitages 
wieder bis dorthin abfahren. 
Da wir ausgebildete Skilehrer im Betreu-
erteam haben, ist diese Freizeit ideal für 
Profis und Neustarter. 
Wir freuen uns auf deine Anmeldung! 
Ski- & Snowboardfreizeit Savognin 
02.01.2016 - 08.01.2016 
Savognin/Schweiz 
Alter: 13-17 Jahre 
Preis:  319 € 
Skipass: Bis 15Jahre: 101CHF 
 Bis 19 Jahre 177CHF 
Leitung: Jugendreferent Thomas Traub 
und ein 10-köpfiges Betreuerteam 
Weitere Infos und Anmeldung unter: 
http://www.ejw-urach.de/Freizeiten 
Bei weiteren Fragen: 
Evang. Jugendwerk Bezirk Bad Urach, 
Pfählerstr. 26, 72574 Bad Urach, 
Tel. 07125/969 848-0, 
Mail: info@ejw-urach.de.

Kappishäusern 

Freitag, 13. November 
17.00 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 15. November 
19.30   Gemeindebibelstunde

Montag, 16. November 
 Ausstellung „Was bleibt“ im 

UG und EG des Rathauses 
Schlössle Dettingen während 
der Öffnungszeiten bis 26. No-
vember 

17.30   Mädchenjungschar 
19.30   Bibeltage der Süddeutschen 

Gemeinschaft: „Wenn das 
Kreuz nicht mehr die Mitte ist ... 
im Gemeinde- und CVJM-Haus 
Dettingen 

20.00 Gebetskreis

Dienstag, 17. November 
19.30   Bibeltage der Süddeutschen 

Gemeinschaft: „Wenn das 
Kreuz nicht mehr die Mitte ist ... 
im Gemeinde- und CVJM-Haus

Mittwoch, 18. November 
19.30   Zentraler Gottesdienst in der 

Stiftskirche im Rahmen der 
Bibeltage mit Missionsdirektor 
Martin Auch und Pfarrer Harald 
Grimm

Donnerstag, 19. November 
19.30   Bibeltage der Süddeutschen 

Gemeinschaft: „Wenn das 
Kreuz nicht mehr die Mitte ist ... 
im Gemeinde- und CVJM-Haus 
Dettingen

Freitag, 20. November 
17.00 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J. 
19.30  „Was bleibt“: Podiumsdiskus-

sion zum Thema „Sterbebe-
gleitung versus Sterbehilfe“ im 
Susanna-von Zillenhart-Saal

Sonntag, 22. November 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 
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Adressen: 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17 Uhr 
und gerne nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 10-14 
Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, Mi 
15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 
Freitag, 13.11. 
19:30 Probe Bezirksorchester in Met-

zingen 
19:30   Probe Gospelchor in Kirchheim 

u. Teck 

Samstag, 14.11. 
15:00   Probe Regionalchor in Nürtingen 

Sonntag, 15.11. 
 9:30  Gottesdienst 
 9:30   Probe Jugendchor und Get2Ge-

ther in Grafenberg, 
 Kelterstraße 6 
10:00   Jugendgottesdienst in Grafen-

berg, Kelterstraße 6 

Dienstag, 17.11. 
20:00   Singstunde des Bezirkschores in 

Metzingen 
Mittwoch, 18.11. 
20:00   Buß- und Bettag, Gottesdienst 

Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Monatstreffen November 2014 
Bei unserem letzten Treffen planten wir 
ja einen Vortrag des Heidengrabenfor-
schers Dr. Stegmaier über die Heidengra-
benfunde 2015 zu besuchen, den dieser 
am Tag des offenen Denkmals für Anfang 
November 2105 angekündigt hatte. Lei-
der gibt es bis heute keine Veröffentli-
chung bzw. Antwort von ihm wann und 
wo dieser Vortrag stattfinden soll. 
So planen wir eben unser monatliches im 
üblichen Rahmen stattfinden zu lassen. 
Am Freitag, den 13. November 2015, 
findet das nächste Monatstreffen des 
Freundeskreises der Burgführer Hohen-
neuffen statt. 
Treffpunkt ist um 19.00 Uhr in der Stadt-
halle Neuffen bei Familie Samaras. 
Es ist das letzte Treffen des Jahres, da wir 
im Dezember ja traditionell kein Treffen 
abhalten. 
Auch in diesem Monat sind Freunde, 
(Neu)Interessierte und Liebhaber der 
Burgruine Hohenneuffen und ihrer Ge-
schichte zu diesem Treff eingeladen und 
herzlich willkommen! 
 
Carl-Martin Eberhardt 

Lichtnacht - plan mit! 
An Heilig-Abend soll es wieder einen 
Spätgottesdienst ("Lichtnacht") um 
22:30 Uhr geben, von Jugendlichen ge-
staltet. Dazu brauchen wir DICH! Bring 
dich ein mit deinen Ideen und plane mit! 
Die Vorbereitungstermine dafür sind: Do, 
26.11. / Di, 1.12. / Do, 17.12. jeweils 
von 19:00 - 20:30 im Ev. Gemeindehaus. 
Wenn du nicht an allen Terminen kannst 
und trotzdem mitmachen willst, dann 
melde dich bei Jugendreferentin Fran-
ziska Goller unter Tel: 841489. 

Teeniechor - sing mit!  
Für die Lichtnacht starten wir einen Pro-
jekt-Teeniechor. Viele Teens ab 13 Jahre 
auf einem Haufen, die Lust haben, den 
Heilig-Abend-Spätgottesdienst musika-
lisch zu erhellen - das klingt vielverspre-
chend! Wir proben zwei moderne Lieder 
und freuen uns über Jungs und Mädels, 
die mitmachen. Lust bekommen? Man 
kann noch einsteigen!  Komm einfach 
zu unserer nächsten Probe am Do, 19.11. 
um 18:00 ins Ev. Gemeindehaus oder 
melde dich bei Jugendreferentin Franzis-
ka Goller unter Tel: 841489. 

 
Herzliche Einladung zum Mitarbeiter-
Ausflug am Samstag, 14.11.15 
Sei dabei, wenn wir einen Tag gemein-
sam verbringen: Gemeinschaft erleben. 
Glauben vertiefen. Kraft tanken. Da das 
Wetter gut zu werden scheint, fahren wir 
ins „Erfahrungsfeld der Sinne“ im Welz-
heimer Wald. Ein interaktives Programm 
und ein Café mit eigener Kaffeerösterei 
erwarten uns. Treffpunkt: 9.30 Uhr zur 
Abfahrt mit Autos am Gemeindehaus. Wir 
organisieren ein Vesper - Taschengeld 
kann man aber sicherlich gebrauchen... 
Wir bitten um Anmeldung im Jugendbü-
ro, wenn du mitkommst: Tel: 841489. Wir 
freuen uns auf dich! 

Dein CVJM-Ausschuss 
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Weihnachten im Schuhkarton 2015
"Weihnachten im Schuhkarton" findet in 
diesem Jahr zum 20. Mal statt! Möchten
Sie auch diesmal wieder mithelfen und 
Kindern zu Weihnachten eine große Freu-
de machen? Dann packen Sie ein oder 
mehrere Jubiläumspäckchen. Die Schuh-
kartons werden hauptsächlich in osteuro-
päischen Ländern wie Bulgarien, Polen, 
der Republik Moldau oder der Slowakei 
von örtlichen Kirchengemeinden verteilt. 
Häufig entstehen hier Beziehungen, die 
über Weihnachten hinausreichen: Kin-
der und ihre Familien erfahren langfri-
stige Begleitung und Unterstützung und 
werden u. a. dazu eingeladen, an einem 
Glaubenskurs teilzunehmen, der ihnen 
den christlichen Glauben näher bringt. 
So gibt Ihr Schuhkarton einem Kind neue 
Hoffnung und Perspektive – auch über 
die materiellen Geschenke hinaus. Ihre 
Kontakt- und Annahmestelle in Kappis-
häusern ist in der Wiesenstraße 8, Familie 
Held, Tel. 07123/6815." 

Kalender "Kenia soll leben 2016" ist da!

Der Kalender "Kenia soll leben 2016" mit 
Impressionen aus Kenia ist ein Baustein,
mit dem der CVJM Kappishäusern die 
Gemeinde »Church on the rock« (Nairobi, 
Kenya) beim Betrieb der beiden Elemen-
tarschulen in Nairobi und Eldoret unter-
stützen möchte.
Ziel dieser Arbeit ist es, Kindern und 
Jugendlichen eine Zukunftsperspektive 
zu geben. Der Erlös aus dem Verkauf 
dieses Kalenders kommt zu 100% dem 
Keniaprojektdes CVJM Kappishäusern 
zu Gute. Der Kalender kann bei Fami-
lie Held, Wiesenstr. 8 in 72639 Neuffen-
Kappishäusern 
(Tel.: 07123/6815), zum Preis von 
12,50 € erworben werden. Bei Abnah-
me von 5 Kalendern beträgt der Preis 
50,00 €, also 10,00 € je Kalender. Der 
Kalender ist ein ideales Weihnachtsge-
schenk. Weitere Verkaufsstellen sind: 
Buchhandlung "Widmann", Hinden-
burgstraße 20, 72555 Metzingen sowie 
Buchhandlung "litera", Uracherstraße 5, 
72581 Dettingen.
Homepage: 
http://www.cvjm-kappishaeusern.de/ 

6. lebendiger Adventskalender in Kap-
pishäusern 

Zum 6. Mal wird der CVJM Kappishäu-
sern in der Vorweihnachtszeit einen "le-
bendigen Adventskalender" in unserem 
Ort öffnen.
In diesem Jahr soll es in den Wochen vor 
Heilig Abend wieder ein paar Abende 
geben, an denen ein Fenster, eine Türe, 
Garage oder Scheune adventlich ge-
schmückt ist und ein kurzer Impuls über 
Jesu Geburt und sein Kommen zum ge-
meinsamen Singen und Innehalten an-
regen.
Beim anschließenden, gemütlichen Bei-
sammensein kann man heißen Punsch, 
Glühwein, süßem Gebäck oder Lebku-
chen genießen, sich unterhalten und sich 
auf das kommende Weihnachtsfest ein-
stimmen lassen.
Der Adventskalender soll für die ganze 
Familie sein, ob groß oder klein, alt oder 
jung um 18 Uhr wird ein Fenster geöffnet 
und ca. zwanzig Minuten offen bleiben.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen 
und Sie Lust haben, auch ein Advents-
fenster zu gestalten, dann melden Sie 
sich doch einfach bei mir. Wenn Ihnen 
ein christlicher Impuls schwerfällt, 
können Sie sich auch gerne mit einer 
anderen Familie, die diesen Part über-
nimmt, zusammenschließen. Auch in 
diesem Fall wenden Sie sich gerne an 
mich, dann kann ich helfend zur Seite 
stehen.
Ort und Zeit der einzelnen Adventskalen-
der-Termine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
Haben Sie noch Fragen? Rufen Sie mich 
bitte an. 
Katrin Haug 07123 61058 

„Zauber der Donau“ - eine musika-
lische Reise entlang der Donau am 
21.11.2015 in der Beurener Kelter 

Die DLRG-Ortsgruppe Neuffen-Beuren 
veranstaltet in Kooperation mit den Mu-
sikfreunden Hochwang-Erkenbrechts-
weiler (www.mfhe.de) am Samstag, den 

21.11.2015 um 19:00 Uhr  in der Be-
urener Kelter  ein Konzert unter dem 
Motto „Zauber der Donau“. 
Sie dürfen sich auf eine musikalische Rei-
se vom Ursprung der Donau bis zu ihrer 
Mündung freuen. 
Neben all dem zu erwartenden Ohren-
schmaus sollte auch die Gaumenfreude 
nicht zu kurz kommen: deshalb werden in 
der Pause sowie im After-Glow Getränke 
und Fingerfood gereicht. 
Wir möchten Sie hierzu herzlich einladen. 
Über Ihr Kommen würden wir uns außer-
ordentlich freuen! 
Als Alternativtermin steht für Kurzent-
schlossene auch noch der 14.11.2015 
um 19:00 Uhr in der evangelischen Kirche 
in Lenningen-Hochwang zur Auswahl. 
Konzertkarten sind im Vorverkauf bei 
Alfred Klaus (Tel.-Nr. 07026 / 81051) 
oder bei Fabian Schmid (Tel.-Nr. 07025 / 
83161) zu je 8 € erhältlich (Abendkasse 
9,50 €; Kinder unter 14 Jahren 3 €). 
(FS)  

Kart fahren vom 04.11.2015 
3... 2... 1... Looooos! Bereits beim Qua-
lifying qualmten die Reifen auf der Kart-
Bahn in Neckartenzlingen. 10 Minuten 
später stand die Start-Positionierung 
fest. Im daran anschließenden 20minü-
tigen Rennen waren die Reifen so gut 
warmgefahren und die Idealspur auf der 
Strecke gefunden, sodass die beste Run-
denzeit am Ende bei unter 29 Sekunden 
lag! 
Alle Rennfahrerinnen und -fahrer hatten 
trotz des einen oder anderen Remplers 
bei so manchem sehr gewagten Überhol-
manöver sehr viel Spaß. Vielen Dank an 
unseren Jugendleiter Manu für die Orga-
nisation, die Taxi-Fahrer und herzlichen 
Glückwunsch an die Gewinner! 
(FS) 

Volle Konzentration in der 180°-Kurve

Aktiven-Wettkampf vom 05.11.2015 
Jeweils 100 m Sprint in den Lagen Rü-
cken, Brust und Kraul erwarteten die 
Schwimmerinnen und Schwimmer am 
Donnerstag, den 05.11.2015 anstelle des 
regulären Aktiventrainings. 
Daniel Schäfer, unser Technischer Leiter 
- Ausbildung zeigte allen, wo’s langgeht 
und legte die Messlatte mit einem Zeit-
bedarf von nur knapp über einer Minute 
pro Disziplin (vor allen Dingen in Kraul) 
entsprechend hoch und erzielte damit 
den 1. Platz bei einer Gesamtzeit von 3 
min 46 s. Aber auch alle anderen schlu-
gen sich wacker, gaben ihr Bestes und 
schwammen so der ein oder anderen 
neuen persönlichen Bestzeit entgegen. 
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Die Plätze 2 und 3 belegten Tobias Merkle 
(4 min 5 s) bzw. Tim Linha (4 min 20 s). 
Herzlichen Glückwunsch an unsere 
Schnellsten und natürlich auch an alle an-
deren Teilnehmerinnen und Teilnehmer! 
(FS) 
 
Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

DRK Frühlingsreisen 2016 nach 
Lanzarote und Brixen 
Der DRK-Kreisverband Nürtingen-Kirch-
heim e.V. bietet im April 2016 zum Sai-
sonstart in den Frühling eine Flugreise 
nach Lanzarote und eine Busreise nach 
Brixen in Südtirol an. Reiselustige Seni-
oren können sich ab sofort anmelden. 
Auf Lanzarote liegt das familiäre Hotel in 
erster Reihe am Strand und hat direkten 
Zugang zur Strandpromenade. In Brixen 
befindet sich das Hotel im historischen 
Stadtkern. Es bietet seinen Gästen lan-
destypische Küche und verfügt über 
ein Hallenbad mit Wellnessbereich. Die 
Brixen-Reise beinhaltet 2 Ausflüge vor 
Ort und einen geführten Stadtrundgang 
durch Brixen. Mitreisen können Senioren, 
ob alleinstehend oder zu zweit, die auf-
grund körperlicher oder altersbedingter 
Einschränkungen nicht mehr gerne allei-
ne reisen möchten und die Geselligkeit in 
der Gruppe suchen. Der Service des DRK 
beinhaltet ein Informations- und Kenn-
lerntreffen vor Beginn der Reise, sowie 
das Abholen der Reiseteilnehmer und 
des Gepäcks von zu Hause. 
Begleitet wird die Reise von einem DRK 
Betreuer. Informationen und Anmeldung: 
DRK Nürtingen-Kirchheim e.V., Telefon: 
(07022) 70 07 -36 

Erste Hilfe Ausbildung (9UE) am 
21.11.2015 
Dieser Erste-Hilfe-Kurs wendet sich an 
den Führerscheinbewerber, betriebliche 
Ersthelfer und Interessierte. Die Vermitt-
lung erfolgt praxisnah und kompetenz-
orientiert. Gültig für alle Führerschein-
klassen.
Datum und Zeiten: 
Samstag, 21.11.2015 (8:00-16:30 Uhr)

Preis: 35,00 EUR

Veranstaltungsort:
DRK-Neuffen
Auchtertstr. 4, 72639 Neuffen
Anmeldung und Informationen unter:
www.kv-nuertingen.drk.de oder per 
Telefon unter 07022/7007-52

Erste Hilfe am Hund am 22.11.2015
Am 22.11.2015 wird ein Erste-Hilfe-
Kurs am Hund in den DRK-Räumen in 
Neuffen angeboten.
Kursinhalte:
• Grundlagen: Notwendige Untersu-

chungen und Gewöhnungsübungen
• Ablauf der Hilfeleistungen in Notsitu-

ationen
• Erste Hilfe bei Verletzungen des Hundes
• Störungen und Sicherung der Lebens-

funktionen des Hundes
• Sonstige akute Zustände
• Wildtiere und Katzen
• Rechts- und Versicherungsfragen
 
Datum und Zeiten: 
Sonntag, 22.11.2015 (8:00-12:30 Uhr)
Preis: 30 EUR/Person
Veranstaltungsort:
DRK-Neuffen
Auchtertstr. 4, 72639 Neuffen
Anmeldung und Informationen unter:
www.kv-nuertingen.drk.de oder per 
Telefon unter 07022/7007-52 

Der Chor vokal total trifft sich jeden Mitt-
woch um 20:00 Uhr im Probenraum der 
Stadthalle Neuffen. In den Schulferien 
finden keine Proben statt. Wer mit uns 
singen möchte, ist herzlich willkommen.
An jedem 3. Donnerstag im Monat findet 
das "offene Singen" ab 19:00 Uhr im 
Probenraum der Stadthalle statt. 
Wer mitsingen mag, ist herzlich willkom-
men.  

Christine Ivanovic neue Lehrkraft für 
Violine und Bratsche an der Neuf-
fener Musikschule 

Seit September ist Christine Ivanovic als 
Nachfolgerin für unseren verstorbenen 
Adolf Braun als Lehrkraft für Violine und 
Bratsche tätig.Sie ist mehrfache Preis-
trägerin des Landeswettbewerbs "Ju-
gend musiziert", des Kirchheimer Mu-
sikpreises sowie des Lions-Musikpreises 
und spielte u.a. im Landesjugendorche-
ster der Jungen Deutschen Philharmo-
nie, sowie der Philharmonie der Nationen 
unter der Leitung von Justus Frantz. Frau 
Ivanovic ist 32 Jahre alt, wohnhaft in 
Weilheim/Teck und hat an der Folkwang 
Universität der Künste in Essen Musik 
studiert. Derzeit ist sie als Konzertmeiste-
rin des Tübinger Ärzteorchesters, sowie 
als Lehrkraft der Musikschule Ulm tätig. 
Zu ihren Instrumenten: Violine und Brat-
sche faszinieren durch ihren warmen, 
emotionalen Klang und durch ihre Vielsei-
tigkeit. Neben klassischer Musik lassen 
sich auch Rock, Pop und Jazz spielen. 
Sie sind besonders geeignet, um in einem 
Orchester mitzuspielen,was einem das 
unvergleichliche Erlebnis ermöglicht, ge-
meinsam mit anderen Musik zu machen 
sowie Teil eines überwältigenden Orche-
sterklangs zu sein. 
Christine Ivanovic ist gerne bereit, 
Schnupperstunden oder -kurse für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene anzu-
bieten. Bereits ab dem 6. Lebensjahr ist 
es möglich, das Violine- bzw. Bratsche-
spiel zu erlernen. Instrumente in entspre-
chender Größe können ausgeliehen bzw. 
angemietet werden. 
Musik tut gut!  
Weitere Informationen sind bei der Ge-
schäftsstelle, Ingrid Maier, Tel. 07025 
 6913, beim musikalischen Leiter, Ed-
mund Dollinger, Tel. 07025  3310 oder per 
Mail unter geschaeftsstelle@jugendmu-
sikschule-neuffen.de erhältlich. 

Jugendmusikschule musiziert beim 
Benefizkonzert am 1. Advent in der 
kath. Kirche 
Mit einem vielseitigen Musikprogramm 
werden sich fast alle Instrumentalforma-
tionen der Musikschule wie die musi-
kalische Früherziehung, die Blockflöten-
klasse, das Violin- und Celloensemble, 
ein gemischtes Ensemble, das Holzblä-
serensemble, das Akkordeonensemble, 
ein Klavierduo sowie Solovorspiel auf 
Blockflöte, Querflöte, Violine, Trompete 
und Schlagzeug beteiligen. Nachdem 
auch das Singen zum Unterrichtsange-
bot der Musikschule gehört, wird sich 
auch ein Ensemble mit Sologesang aus 
der Gesangsklasse präsentieren. 
Auf Ihren Besuch freuen sich alle Schüler 
und Lehrkräfte. Der Eintritt ist frei - die 
Spenden werden an das Projekt "Anna" 
übergeben. 

Montag 23.11.2015  Kreative Advents-
kränze binden unter Anleitung von 
Frau Andrea Adolf. 

100 m Rückenkraul-Sprint
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Beginn : 19.00 Uhr im FwH. 
Bitte Grünzeug, Äste, Zweige, Zapfen 
oder andere Naturmaterialien (Rinde oder 
Moos ), Holzstücke 10-15 cm hoch, 5-10 
cm Durchmesser, Rebschere, Heißklebe-
pistole wer ha . 
 
Mittwoch 25.11.2015 
Linedance 18.30 Uhr FwH. 
( Terminänderung ) 
Info! Info! 
Deutscher LandFrauentag in Erfurt 04.-
08.07.2016. Pro Ortsverein können zwei 
Frauen teilnehmen ( insgesamt 18 Orts-
vereine im Landkreis ). Alle weiteren In-
teressierten kommen auf die Warteliste 
. Näheres wird an der Adventsfeier be-
kannt gegeben. 
 

Gehirnjogging 
Kennen Sie das auch? Sie sind im Kel-
ler und wissen nicht mehr, was Sie ho-
len wollten, oder Sie treffen jemand auf 
der Straße und dessen Namen fällt Ih-
nen nicht mehr ein. Wir müssen unsere 
grauen Zellen täglich trainieren, damit sie 
leistungsfähig bleiben. Ein paar Minuten 
täglich "Gehirnjogging" reichen dafür 
aus. Der LandFrauenverband Kohlberg 
hat für dieses Training Frau Müller, MAT-
Trainerin, für Montag, 16.11.2015 einge-
laden. Beginn der Veranstaltung ist um 20 
Uhr im Rathaus, 2. OG. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Für das Arbeits-
material wird ein kleiner Unkostenbeitrag 
erhoben. 

Stadtkapelle
Termine:
Dienstag, 17. November
20.00 Uhr Orchesterprobe

Musikverein Jugend
Termine: 
Montag, 16. November
18.00 Uhr Bandprobe im Probe-
  raum der Stadthalle 
  in Neuffen

Euer Jugend-Gremium
Maren, Gundis und Janina

Musikverein Stadtkapelle Neuffen
Pressewart
M. Mönch

Unser nächstes Treffen findet am Diens-
tag, den 17.11.2015 von 15 bis 17 Uhr  
am NaturFreunde-Haus an der Steinach, 
Nürtinger Str. 67 in Neuffen statt. 
Unser Thema: Beeren & Sträucher 
Wir freuen uns auf Euch! 
Nicht angemeldete Kinder können sich 
gerne auf die Warteliste setzen lassen: 
Information bei: 
Kathy Kirchner 
Tel.: 0176/96871575 
info@umweltdetektive-neckarfils.de 
Petra Kammerer 
Tel.: 07025/5629 

Es geht weiter: Erlebe und Gestalte 
mit uns! 
Ab September 2015 startet die Ju-
gendgruppe der Umweltdetektive der 
Naturfreunde Neuffen für Kinder der 
4.-7. Klasse. 
Themen: Upcycling (aus Alt mach Neu), 
Urban Gardening, Demokratie, Gemein-
schaft & Individium - Selbstbestimmung, 
handwerkliche Fähigkeiten und Fertig-
keiten erproben, Entscheidungen in der 
Gruppe treffen, die Kunst des Gärtnerns 
kennen lernen und vor allem die Gemein-
schaft erleben. 
Treffpunkt am Naturfreundehaus, Nür-
tinger Str. 67. Jeden 2. Dienstag, Zeit: 
ca. 16.45 - 18.45 Uhr.Nächster Termin: 
17.11.2015 
Melde dich jetzt an oder komm einfach 
mal zum Schnuppern vorbei! 
Wir freuen uns auf dich! 
Anmeldung bei: 
Kathy Kirchner, 
info@umweltdetektive-neckarfils.de 
oder 0176-96871575. 

D. Kammerer   

Vorankündigung - Baumschnittkurs 
28.11.2015 
Wir werden dieses Jahr am 28.11.2015 
13.00 h einen Baumschnittkurs abhal-

ten. Die Wiese von Reinhard Maier in 
Dalzhaupt/'Ebnet wird dieses Mal der 
Platz für die Durchführung sein. 
Die Leitung wird Hans Muckenfuß über-
nehmen 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme 
Die Vorstandschaft 

Einladung zur Jahresfeier im Schüt-
zenhaus im Jubiläumsjahr 
Die vielen guten Eindrücke und gemein-
samen Erlebnisse im Jubiläumsjahr un-
serer Ortsgruppe wollen wir mit unserer 
Jahresfeier am Samstag, 14. Novem-
ber 2015,  noch mal aufleben lassen. 
Wir laden unsere Mitglieder, Teilneh-
mer der Familiengruppe, der Radler-
gruppe und der Seniorengruppe mit 
ihren Angehörigen sowie Freunde un-
seres Vereins  herzlich ein zu unserem 
gemütlichen und unterhaltsamen Bei-
sammensein in die Gaststätte Schützen-
haus. 
Zur guten Unterhaltung bieten wir Ihnen 
ein abwechslungsreiches und interes-
santes Programm, mit einem kleinen 
Theaterstück, mit musikalischer Um-
rahmung, mit Beiträgen unserer Famili-
engruppe, sowie Ehrung verdienter und 
engagierter Mitglieder. Es wird noch 
genügend Zeit bleiben zu vielen netten 
Gesprächen. 
Der offizielle Teil wird um 19.30 Uhr 
beginnen. 
Damit Sie die nötige Ruhe zum Essen 
haben, ist die Möglichkeit zum Spei-
sen zwischen 18 Uhr und 19.3o Uhr 
gegeben. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, mit dem 
Sie auch die ausgezeichnete ehrenamt-
liche Tätigkeit unserer Albvereinsaktiven 
würdigen. 
Wir wünschen einen schönen Abend in 
geselliger Runde. 
hk 

Ziegenfleisch abzugeben 
Der Schwäbische Albverein OG Kohlberg/
Kappishäusern gibt ab dem 18.11.2015 
wieder Ziegenfleisch von seinen Premi-
um Bio Ziegen, welche ausschließlich an 
Jusi und Florian bestes Futter zu sich 
genommen haben, ab. Verkauft werden 
nur halbe oder ganze Ziegen zum Ki-
lopreis von 12 €. Die Ziegen sind grob 
zerlegt und wiegen ab ca. 5 bis 15 kg. 
Bitte tätigen Sie Ihre Bestellungen bis 
spätestens 16.11.2015 entweder per e-
mail an Stefan.tremmel@albverein-kohl-
berg-kappis.de oder per Telefon unter 
07025 / 1360 101. Die Abgabemenge 
ist begrenzt, deshalb frühzeitig bestellen. 
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Wenn weg, dann weg. 
Weidenachpflege am Florian 
Am 14.11.2015 findet am Florian eine 
Weidenachpflege statt. 
Abgeholzte Sträucher und Gestrüpp 
muss zusammengerecht werden und 
wird dann an Ort und Stelle verbrannt. 
Bitte Gabeln oder Rechen mitbringen. 
Um besser planen zu können, damit je-
der Helfer im Anschluss auch genügend 
zu vespern bekommt, bitte ich um kurze 
Rückmeldung an Stefan Tremmel unter 
07025 / 1360 101. Auch größere Kinder 
sind als Helfer willkommen. 
Treffpunkt 9.00 Uhr am Ziegenstall. 

Einladung zur Abteilungsversamm-
lung 
Wann: Freitag, den 20. November 
 2015 
Beginn: 19:30 Uhr 
Wo: Naturfreundehaus Falken
 berg, Neuffener Strasse, 
 Metzingen 

T a g e s o r d n u n g 
1. Begrüßung 
2. Berichte 
 - des Abteilungsleiters 
 - des Schriftführers 
 - des Kassiers 
 - der Kassenprüfer 
 - des Jugendwarts und 
 - des Sportwarts 
3. Entlastungen 
4. Neuwahlen 
 - des Abteilungsleiters 
 - des Kassiers 
 - des Jugendwarts 
 - eines/r Beisitzers/-in 
5. Verschiedenes 

Anträge für die Abteilungsversammlung 
können schriftlich bis zum 19.11.2015 
an den Abteilungsleiter, Rainer Braster, 
Kirchstrasse 15, 72639 Kappishäusern, 
gerichtet werden.. 

Roland Hille 
Schriftführer 

SSF Kappishäusern – Abteilung 
Tennis 
Vorankündigung Altpapier- und Alt-
eisensammlung der Sing- und Sport-
freunde Kappishäusern 
Die Sing- und Sportfreunde Kappishäu-
sern führen am Samstag, 5. Dezember 
2015 in Kappishäusern wieder eine Alt-

papier- und Alteisensammlung durch. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Tobias Frey 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 

Ergebnisse vom Wochenende 
Männer I – TSV Neckartenzlingen I – 
TB Neuffen I 24:21 
Männer II – TSV Neckartenzlingen II –
TB Neuffen II 22:20 
Männl. D-Jugend – VFL Kirchheim – 
TB Neuffen –  23:31 
Frauen I – SG Heg.-Lieb. I – 
TB Neuffen I – 24:27 
Frauen II – TSV Neckartenzlingen – 
TB Neuffen II – 7:26 
Weibl. A-Jugend – TV Nellingen 2 – 
TB Neuffen – 32:25 
Weibl. C-Jugend – TV Nellingen 2 – 
TB Neuffen – 24:18 
Weibl. D-1-Jugend – JSG Deiz.-Denkend. 
– TB Neuffen 1 – 18:10 

Männer 1 – ein Unentschieden in Neck-
artenzlingen wäre durchaus verdient 
gewesen  
Am Samstag stand für die Neuffener ein 
weiteres, bereits legendäres Derby ge-
gen den TSV Neckartenzlingen auf dem 
Programm. Die Tälessieben legte einen 
rasanten Start hin und führte bereits 
nach 52 sec mit 2:0. Daraufhin folgte 
allerdings von beiden Mannschaften bis 
zur 6. Minute eine sehr hektische Phase 
wo dann die Neckartenzlinger zum 3:3 
ausgleichen konnten. Durch 2 Tore von 
Stefan Reck und einer Glanzparade von 
Michael Hartmann konnten die Neuffener 
in der 9. Minute auf 5:3 erhöhen. Durch 
fahrlässiges Auslassen klarer Chancen 
der Rot-Weißen und begünstigt durch 
zum Teil sehr fragwürdiger Schiedsrich-
terentscheidungen in der Folgezeit konn-
te der TSV bis zur 24.Minute auf 11:7 
davonziehen. In Überzahl verkürzte Björn 
Mönch zum 11:8 und Patrick Gaub so-
wie Marcel Grande verkürzten noch vor 
der Halbzeit zum 12:10. Somit war für 
die 2. Halbzeit noch alles offen. Neuffen 
erwischte den besseren Start in die 2. 
Hälfte und konnte erneut durch den heu-
te überragend spielenden Patrick Gaub 
auf 11:12 verkürzen. Bis zur 58. Minute 
war es nun ein spannendes Spiel auf 
Augenhöhe wo sich beide Mannschaften 
nichts schenkten und Neuffen aufgrund 
vieler ausgelassener Chancen leider den 
Rückstand nie komplett aufholen konnte. 

Patrick Gaub erzielte zwar 90 sec vor 
Schluss noch den Anschlusstreffer zum 
22:21 aber die Neckartenzlinger ließen 
nun nichts mehr anbrennen und trafen 7 
sec vor Schluss zum Endstand von 24:21. 
Am kommenden Samstag in Neuffen gilt 
es nun einen Sieg gegen Ebersbach/
Bünzwangen einzufahren um wieder ei-
nen ausgeglichenen Punktestand in der 
Tabelle zu erreichen. Dazu wünschen wir 
der Mannschaft viel Erfolg! 

Frauen I – Sensationeller Erfolg beim 
Tabellenführer 
Mit gemischten Gefühlen reiste Neuf-
fens Landesligateam zum Gastspiel bei 
der bis dato noch ungeschlagenen SG 
Hegensberg-Liebersbronn. Mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung, 
unbändigem Kampfgeist, einer konse-
quente Abwehr und gutem Tempospiel 
gelang der Tälessieben die Sensation 
schlecht hin. Nach packenden 60 Spiel-
minuten hatten die Rot-Weißen Tabel-
lenführer Hegensberg-Liebersbronn mit 
27:24 (16:12) geschlagen. 
Von Beginn an entwickelte sich ein Spiel 
auf Augenhöhe jedem Treffer der Gast-
geberinnen setzte die Tälessieben ihrer-
seits einen Treffer entgegen. Christina 
Bertsch und Martina Binder brachten 
ihre Farben in der vierten Spielminute 
mit 4:2 in Führung. Die TB-Abwehr war 
von Anfang an in Topverfassung und das 
Umschaltspiel wurde mit hohem Tem-
po geführt. Lediglich die Chancenver-
wertung ließ den einen oder anderen 
Wunsch offen. In Spielminute 9 parierte 
Marina Szukitsch einen SG-Strafwurf auf 
der anderen Seite verwandelte Bertsch 
noch in der gleichen Minute gewohnt 
sicher (7:4/9.). Nach dem 6:8 (16.) An-
schlusstreffer der SG-lerinnen griff Neuf-
fens Trainer Uli v. Petersenn zum grünen 
Karton, eine Auszeit die dann auch sofort 
Wirkung zeigte. Sophia-Marie Hartmann 
und Sina Lonsinger trafen zum 10:6 (18.) 
und Katja Wittmann ließ es beim 11:7 
(19.) gewaltig krachen. Beim Pausenpfiff 
traute manch einer der zahlreichen Fans 
der Rot-Weißen kaum seinen Augen, auf 
der Anzeigetafel leuchtete ein 16:12 für 
die Rot-Weißen auf. 
Knappe zwei Minuten dauerte es bis es 
mit dem Tore werfen der beiden Mann-
schaften weiter ging. Helen Frank und 
einmal mehr Bertsch zeichneten für die 
17:12 Führung der Rot-Weißen verant-
wortlich. Die Maßnahme von SG-Traine-
rin Silke Zindorf Neuffens Martina Binder 
und Sina Lonsinger an die kurze Leine zu 
nehmen zeigte in den nächsten Minuten 
mehr als nur Wirkung. Im vier gegen vier 
konnten die Rot-Weißen kaum Druck auf 
das SG-Gehäuse bringen. Immer wie-
der wurden die Angriffsbemühungen der 
Tälessieben nun durch Zeitspiel bestraft 
und es kam wie es kommen musste, 
den Gastgeberinnen gelang der 20:20 
(43.) Ausgleich. Erneut musste die grüne 
Karte herhalten und auch diese zeigte 
Wirkung. Neuffens Julia Frank gelang 
es wieder mehr Schwung in den Angriff 
zu bekommen, das Rückzugsverhalten 
nach Ballverlust war hervorragend und 
in den entscheidenden Momenten hielt 
Alina Krohmer im TB-Gehäuse was zu 
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halten war. Nach dem 24:21 durch Katja 
Wittmann (50.) konnte man langsam an 
eine Überraschung glauben. Auch in den 
Schlussminuten gaben die Rot-Weißen 
keinen Ball verloren, das gesamte Team 
zeigte den absoluten Willen für die Über-
raschung des Spieltages schlechthin zu 
sorgen. Bertsch versenkte auch ihren 5. 
Strafwurf konsequent im SG-Gehäuse 
zum 25:22 (57.) Binder und Wittmann 
besiegelten mit ihren Treffern schlussen-
dlich den verdienten Erfolg der Tälessie-
ben. Eine mehr als gelungene Vorstellung 
der Rot-Weißen die nun am kommenden 
Samstag den TV Weingarten in der TB-
Halle erwarten. 

Frauen II – Hauptsache gewonnen 
Das Spitzenspiel in der Bezirksklasse 
zwischen dem TSV Neckartenzlingen 
und dem TB Neuffen hielt nicht das was 
es eigentlich versprach. Viele technische 
Fehler beider Teams brachten es mit sich, 
dass kaum ein Spielfluss zustande kam. 
Die TB-Abwehr stand sicher und packte 
konsequent zu, so dass die Rot-Weißen 
einmal mehr unter der 20 Gegentreffern 
blieben. Am Ende konnte die Rohde-
Truppe einen weiteren Erfolg verbuchen 
und mit dem 26:17 (13:6) den bisherigen 
Tabellenführer vom Thron stürzen. 
Beide Teams begannen die Partie ner-
vös, die Gastgeberinnen konnten noch 
in der ersten Spielminute das 1:0 erzie-
len. Nach diesem ersten Treffer ließ die 
TB-Abwehr zunächst nicht mehr viel an-
brennen. Im Spiel nach vorne lief es für 
die Rot-Weißen aber alles andere als gut. 
Viele Bälle wurden bereits im Spielaufbau 
verloren und einige Hochkaräter, die man 
dennoch hatte fanden den Weg nicht ins 
TSV-Gehäuse. Die sechste Spielminute 
war beinahe schon vorüber als Mela-
nie Birkmaier und Rebecca Braunwarth 
zum 2:1 trafen. Beim 3:3 (10.) musste 
die Tälessieben das letzte mal in diesem 
Spiel den Ausgleich der TSV-lerinnen 
hinnehmen. Theresa Hüttig und Larissa 
Lonsinger gelang es über den Gegen-
stoß die 6:3 (14.) Führung für ihre Farben 
herstellen. In Unterzahl verstand man es 
nicht den Ball in den eigenen Reihen 
zu halten und lud die Gastgeberinnen 
zu weiteren Toren ein. Wesentlich besser 
machte es die Tälessieben bei der näch-
sten Unterzahlsituation, nicht nur dass 
man keinen weiteren Treffer hinnehmen 
musste, nein Neuffen kam selbst zum 
Torerfolg. Bis zum Pausenpfiff hatten sich 
die Rot-Weißen mit 13:6 ein kleines Pol-
ster verschafft. 
Nach dem Wiederanpfiff kam es zu-
nächst zum offenen Schlagabtausch, 
jedem TSV-Tor setzte die Tälessieben 
allen voran durch Corinna Janko ihrer-
seits einen Treffer entgegen und konn-
te den Vorsprung verteidigen. Neuffens 
Abwehr hatte in Hälfte zwei mehr Mühe 
als gedacht, die TSV-Angreiferinnen in 
den Griff zu bekommen, dafür lief es 
nun im Spiel nach vorne immer besser. 
Zwei Treffer durch Saskia Lauser sowie 
einen durch Theresa Hüttig brachten die 
Rot-Weißen endgültig auf der Siegerstra-
ße. Zehn Minuten vor Spielende führte 
Neuffen mit 22:13 was gleichzeitig die 

Vorentscheidung brachte. Konsequent 
wurde die Partie nun zu Ende gespie-
lt. Jennifer Muckenfuß, Braunwarth und 
Hüttig besiegelten mit ihren Toren in den 
Schlussminuten den Erfolg und damit die 
Übernahme der Tabellenführung. 

Minis und F-Jugend männlich in Wolf-
schlugen 
Am vergangenen Sonntag waren wir 
mit zwei Mannschaften beim Mini- und 
F-Jugend Spielfest „Wilder Handball 
-Westen“ in Wolfschlugen. Wie immer 
startete das Spielfest mit dem Einlau-
fen der Kinder, der Andacht und dem 
gemeinsamen Warmlaufen. Die Kinder 
bastelten einen Indianerkopfschmuck, 
konnten Ihre Geschicklichkeit z.B. beim 
Goldtransport, über dem Rio Grande und 
beim Schuss aus der Silberbüchse unter 
Beweis stellen. Zwischendurch wurde 
noch Aufsetzerball gespielt, wobei die 
Kinder hier ihr Gelerntes zeigen konnten. 
Sie machten ihre Sache schon recht gut, 
und das eine oder andere Spiel konnte 
auch gewonnen werden. Und was ist das 
schönste am Minispielfest? Es gibt nur 
Sieger. Jedes Kind erhielt bei der Sieger-
ehrung eine Medaille und Urkunde. Wir 
Trainer freuen uns schon auf das nächste 
Spielfest, bzw. den nächsten Spieltag. 
AS 

Vorschau auf das kommende Wochen-
ende 
Heimspiele am Samstag, 14.11.2015 
Weibl. D-2-Jugend – 10:45 Uhr 
– TB Neuffen 2 – JSG Urach-Graben-
stetten 2 
Männl. C-Jugend – 12:00 Uhr 
– TB Neuffen – SG Lenningen 
Weibl. B-Jugend – 13:15 Uhr – 
TB Neuffen – SG Untere Fils 
Weibl. A-Jugend – 14:45 Uhr – 
TB Neuffen – JSG Urach-Grabenstetten 
Frauen II – 16:15 Uhr – 
TB Neuffen II – TSV Urach II 
Frauen I – 18:15 Uhr – TB Neuffen I – 
TV Weingarten 
Männer I – 20:15 Uhr – TB Neuffen I – 
HSG Eb.-Bünzw. II 

Heimspiele am Sonntag, 15.11.2015 
Männl. D-Jugend – 12:30 Uhr – 
TB Neuffen – JSG Urach-Grabenstetten 
Männl. B-Jugend – 13:45 Uhr – 
TB Neuffen – HSG Leinf.-Echt. 
Frauen III – 15:15 Uhr – 
TB Neuffen III – SG Heg.-Lieb. II 

Auswärtsspiel am Samstag, 14.11.2015 
Weibl. D-1-Jugend – 12:30 Uhr – 
TV Nellingen – TB Neuffen 1 – 
Sporthalle Nellingen 

Heimspiel am Dienstag, 17.11.2015 
Bezirkspokal 
Frauen III – 20:30 Uhr - TB Neuffen III – 
SG Heg.-Lieb. I 

Auswärtsspiel am Dienstag, 17.11.2015 
Bezirkspokal 
Frauen I – 20:30 Uhr – SV Vaihingen II – 
TB Neuffen I – Fanny-Leicht-Gymnasium 
Stuttgart-Vaihingen 

Moni Kleiß 

Liftaufbau am Lettenberg - Morgen! 
Am morgigen Samstag, den 14.11.2015 
ab 10:00 wollen wir wieder unseren Ski-
lift aufbauen. Fleissige Helfer dazu sind 
immer willkommen und werden hinterher 
mit einem kleinen Vesper belohnt. Sollte 
das Wetter entgegen der Vorhersage 
doch zu schlecht sein, wird das Ganze 
um eine Woche verschoben.
Wer auch danach noch beim Liftbetrieb 
helfen möchte, kann bei Bedarf an der 
Lifteinweisung teilnehmen, die dann am 
Freitag, den 27.11. ab 19:00 direkt am 
Lettenberg stattfindet. 

Kulturveranstaltung am 16. Januar 
2016 in der Stadthalle Neuffen 
„Sahneteilchen – Süßes aus 30 Büh-
nenjahren!“ 
Kabarett, Travestie & Comedy lautet das 
aktuelle Programm von Frl. Wommy Won-
der. Auf Einladung der Abteilung Ski des 
TB Neuffen ist die Kult-Figur am 16.Ja-
nuar in der Stadthalle Neuffen zu erleben. 
Seit 30 Jahren steht Frl. Wommy Wonder 
schon als Frau ihren Mann – und das in 
einem Genre, in dem andere nicht ei-
nen Sommer überstehen. Kein Zweifel, 
ihr Mix aus Kabarett, Comedy, Chanson 
und Travestie abseits der ausgetretenen 
Pfade kommt an ... und das soll im Ju-
biläumsjahr mit einem besonderen Pro-
gramm gefeiert werden. 
Sahneteilchen bringt nicht nur High-
lights der vergangenen Jahre in aktua-
lisierter Form, sondern auch viel Neues, 
Aktuelles und speziell Verfasstes ... dazu 
ein Wiedersehen mit alten Mitspielern 
und Weggefährten, und das täglich neu 
zusammengestellt, keine Veranstaltung 
gleicht der anderen. Was dabei genau 
auf der Bühne passiert, bleibt bis zum 
Schluss ein Geheimnis, nur eines können 
wir garantieren: ob solo oder in Beglei-
tung - es wird lustig, es wird ein Lachmus-
kelkater-Marathon fürs Zwerchfell und 
gute Unterhaltung für Herz und Hirn. 
Ein Abend bei Frl. Wommy Wonder, dem 
Stuttgarter Kultfräulein, bedeutet ein paar 
Stunden lang schöne Lieder, traumhafte 
Kostüme, atemberaubende Frisuren, ein-
gängige Melodien und prickelnde Texte, 
die das Publikum „niederknien lassen vor 
Begeisterung“ (Esslinger Zeitung). Und 
dass Sie nicht ohne Lachmuskelkater das 
Haus verlassen, hat das Fräulein sich 
auch für dieses Jahr fest vorgenommen, 
denn „Lachen ist die letzte Waffe, die uns 
bleibt, wenn wir alles anderezum Heulen 
finden“. 
So springt Wommy mit der Leichtigkeit 
einer Feder von Pointe zu Pointe, wenn 
sie ins „Land des Lächelns“ einlädt. Und 
wenn sie mal selbst Rat braucht, weiß 
Elfriede Schäufele, Raumpflegerin aus 
eigenen Gnaden, sicherlich ein Rezept, 
das sie auch dem Publikum gerne unge-
fragt mitteilt. Elfriede ist jeden Abend mit 
dabei – versprochen! 
Karten gibt es im Vorverkauf bei Schreib-
waren Stümpfle in Neuffen, bei Buch-
genuss in Beuren und im Stadtbüro der 
Nürtinger Zeitung am Obertor 15 
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Der VdK-Ortsverband informiert: 
Volkstrauertag am Sonntag,  
15. November 
Der Volkstrauertag ist ein Gedenktag. 
Gedenktage allein können jedoch die 
Welt nicht verändern, aber sie beeinflus-
sen unsere Sicht auf die Vergangenheit 
und Gegenwart. Sie sollen uns aber auch 
daran erinnern, dass mehr Achtung, mehr 
Verständnis, mehr Mitgefühl und mehr 
Mitverantwortung für den Mitmenschen 
Bausteine zur Schaffung einer vom inne-
ren und äußeren Frieden geprägten Welt 
sind, die jeder von uns beisteuern kann. 
Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme an 
der Gedenkfeier ein. Der Volkstrauertag 
sollte niemanden von uns unberührt las-
sen. Wir verweisen hier auch auf die Mit-
teilungen der Gemeinde.
Infostand und Brotverkauf in der 
Marktscheune in Neuffen 
Am Samstag, 21. November 2015 un-
terhält der VdK-Ortsverband Neuffener 
Tal in der Marktscheune einen Stand. 
Hier können Sie ab 8:00 Uhr selbstge-
backenes „Backhausbrot“ erwerben 
und nützliche Dinge rund um den VdK 
erfahren. 

Einladung zu einem gemütlichen vor-
weihnachtlichen Abend  
Die nun bald beginnende vorweihnacht-
liche Zeit bietet so mancherlei Gelegen-
heit um Gemeinschaft zu pflegen. Zeit 
auch für uns, wieder ein paar frohe Stun-
den miteinander zu verbringen. Dazu soll 
unsere Weihnachtsfeier am Donnerstag, 
dem 10. Dezember 2015 
Beginn 18:00 Uhr im Naturfreundehaus 
in Neuffen  

Gelegenheit bieten. 
Wir laden Sie ganz herzlich ein und wür-
den uns sehr freuen, eine große Anzahl 
unserer Mitglieder mit ihren Angehörigen 
begrüßen zu dürfen. Sollten Sie einen 
Fahrdienst benötigen – ein Anruf bei Ger-
hard Schindler (Telefon 07025 / 6038) 
genügt. Bei der Feier wird auch der stv. 
Vorsitzende des VdK-Kreisverbands Nür-
tingen, Gert Hauschild, anwesend sein 
und gegebenenfalls Fragen beantworten. 
Jedes Mitglied erhält noch eine persön-
liche Einladung. 

Solidarität macht stark - Jeder kann 
Mitglied im VdK werden! 
Unsere Ortsverbände sind Ansprech-
partner vor Ort, führen ein geselliges 
Vereinsleben, veranstalten Info-Veran-
staltungen und Themen-Abende zu aktu-
ellen sozialpolitischen und gesundheits-
relevanten Themen und kümmern sich 
um ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein. Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. 
Wenn Sie Interesse haben:Auskünfte er-
teilt gerne der Ortsverbandsvorsitzende 
Gerhard Schindler, Auf der Stiegel 11, 
72639 Neuffen, 
Telefon 07025 / 60 38. 
Sie können auch die Homepage des VdK-

Kreisverbands Nürtingen: www.vdk.de/
kv-nuertingen oder die Homepage des 
VdK: www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Aktive Mannnschaften 
VfB Neuffen I – TSV Linsenhofen I   3:0 
Ideales Fußballwetter und über 150 Zu-
schauer sorgten für Derbystimmung im 
Spadelsberg. Leider hielt das Spiel nicht 
das was es versprach. Am Ende stand 
aber aus Neuffener Sicht ein aufgrund der 
zweiten Halbzeit verdienter und am Ende 
deutlicher Heimsieg und 3 ganz wichtige 
Punkte im Kampf um den Aufstieg. 
Über die erste Hälfte braucht man ei-
gentlich nicht viel berichten. Es war ein 
zerfahrenes Spiel, dominiert von den 
Abwehrreihen und ohne jeglichen, pa-
ckenden Torszenen. Einzig jeweils einen 
Schussversuch konnten die beiden Kon-
trahenten auf der Habenseite hier ver-
buchen. 
Der VfB musste sein Spiel ändern, wenn 
man hier der Favoritenrolle gerecht wer-
den wollte, gegen die gut organisierte 
Greco-Truppe aus Linsenhofen. Es gab 
in der Halbzeit gleich 3 Wechsel, denn 
es kamen Lude, Bader und Wollner und 
prompt wurde das Spiel des VfB deutlich 
besser wobei lange noch nicht gut. Trotz-
dem erspielte sich der VfB jetzt eine Feld-
überlegenheit, wobei keine klaren Chan-
cen dabei heraussprangen, aber wenig-
stens einige gefährliche Situationen vor 
dem Tor der Gäste. Die entscheidende 
Szene des Spiels dann in der 80. Minute. 
Kevin Federschmid wurde in die Gasse 
geschickt und war schon durch, als sich 
Thomas Tullner entschied, ihn am Trikot 
zu halten und somit die klare Torchance 
zu verhindern. Dem Schiedsrichter blieb 
gar nichts anderes übrig, es gab rot für 
den Spieler und Freistoß 17 Meter vor 
dem Tor. Markus Lude nahm Anlauf und 
der Ball zappelte im oberen Dreieck in der 
Torwartecke zum viel umjubelten 1:0 Füh-
rungstreffer. Die Aktion hatte also letztlich 
das Gegentor nicht verhindern könne, im 
Gegenteil, Linsenhofen hatte jetzt nicht 
nur einen Spieler weniger, sondern durch 
diese Aktion auch den Abwehrchef verlo-
ren. Die Abwehr wackelte jetzt und nach 
einer Freistoßflanke verpassten zwei Ab-
wehrspieler und der Keeper die Flanke 
und Kevin Federschmid musste nur den 
Kopf zum 2:0 hinhalten (89.). Jetzt war 
das Spiel entschieden obwohl es noch 
5 Minuten Nachspielzeit oben drauf gab. 
Die nutzte aber nur der VfB und in der 
93. Minute legte Kevin Federschmid mit 
seinem 2. Treffer das 3:0 und damit den 
Endstand noch oben drauf. 
Am Ende ein verdienter Erfolg gegen 
gute Gäste, die es aber im ganzen Spiel 
nicht verstanden, die VfB Abwehr unter 
Druck zu setzen und sich auch keine 
einzige richtige Torchance erspielten. 
Kader: Hogh, Wallisch, Schmidt, Schnei-

der, Schweizer, Schaich, Nuffer, Lampar-
ter, Birkmaier, Kicherer, Federschmid, 
Lude, wollner, Bader, Stöcker 
RN 

VfB Neuffen II – TSV Weilheim II 5:3 
Nach einer eher glücklichen Halbzeitfüh-
rung legte der VfB mit zwei schnellen 
Toren zu Beginn der zweiten Hälfte den 
Grundstein für den am Ende verdienten 
Sieg. Der TSV kam zwar nochmals stark 
auf, doch der VfB wusste die richtige 
Antwort und behielt so nach gutem Spiel 
alle 3 Punkte im Spadelsberg 
In der ersten Hälfte hatten die Gäste mehr 
vom Spiel doch kamen sie gegen die gut 
gestaffelte Neuffener Defensive zu kei-
nen hochkarätigen Torchancen. Der VfB, 
der an diesem Tag in der Offensive sehr 
effektiv spielte, ging dann nach 38. Minu-
te durch Dennis Widmaier in Führung, der 
einen Querpass von Holger Hasenöhrl 
flach ins kurze Eck vollendete. Eine ins-
gesamt eher glückliche Führung, die bis 
zur Pause hielt. 
Den Beginn der zweiten Halbzeit ver-
schliefen die Gäste total und der VfB 
bestrafte dies gnadenlos mit zwei Toren 
zur vorentscheidenden 3:0 Führung. Zu-
nächst spielte sich Serhan Kaya links 
außen durch und passte präzise nach 
innen, wo der gut mitgelaufene Philipp 
Scheu aus 5 Metern direkt verwandelte. 
In der 54. Minute ein schneller Gegenstoß 
des VfB über Hasenöhrl, der mit Widmai-
er Doppelpass spielt, damit die Abwehr 
aushebelte und alleine vor dem Torspieler 
sicher verwandelte. 
Eine deutliche Führung aber jetzt auch 
ein aufgeweckter Gegner, der vehement 
aufkam. Bereits in der 64. Minute der 
Anschlusstreffer durch eine schöne Bo-
genlampe, die von der Unterkante der 
Latte ins Tor abprallte (Nr. 14). Mit einem 
verdeckten Flachschuss in der 70. Minu-
te erzielte Nr. 10 den 2:3 Anschlusstreffer. 
Jetzt wurde es eng, doch dem VfB kam 
jetzt seine Effektivität zugute. Ein schnel-
ler Angriff über rechts mit guter Herein-
gabe von Scheu fand Sergen Coskun, 
dessen Schuss aus kurzer Distanz noch 
geblockt werden konnte. Den Abpraller 
versenkte dann aber Holger Hasenöhrl 
mit seinem 2. Treffer trocken und stellte in 
der 75. Minute den alten Abstand wieder 
her. Es waren aber immer noch 15 Minu-
ten zu spielen. Weilheim versuchte weiter 
alles und hatte in der 83. Minute Glück, 
als Neuffens Keeper Manuel Schöllkopf 
einen Schuss eigentlich schon sicher hat-
te, aber der Ball dann doch noch den Weg 
ins Tor fand zum erneuten Anschluss-
treffer. Doch die Entscheidung fiel dann 
im direkten Angriff nach Anspiel, denn 
jetzt patzte der Keeper von Weilheim. Er 
vertändelte einen Rückpass und Sergen 
Coskun setzte nach, erkämpfte sich den 
Ball und traf aus 16 Metern zum 5:3. 
Dies war dann auch der Endstand, denn 
Weilheim konnte jetzt nicht mehr zulegen. 
Kader: Schöllkopf, Bolter, Weiß, Her-
mann, Linge Hanjalic Damir, Scheu, Kaya, 
Widmaier, Stöcker, Hasenöhrl, coskun, 
Hanjalic Semir, schrade, Walter 
RN 
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Vorschau aktive Mannschaften 
Am kommenden Sonntag finden folgende 
Spiele der Aktiven Mannschaften statt: 
TSV Jesingen II - VfB Neuffen II, Spielbe-
ginn 12:30 Uhr 

Aktive Damen: VfB Neuffen - SGM Det-
tingen-Teck/Owen 3:0 
Einen erfolgreichen Start in die Bezirks-
liga konnten die Spadelsbergfrauen ver-
buchen. Die Gäste nahegelegen der Teck 
konnte man, am Ende um einen Treffer 
zu hoch, besiegen und sich somit einen 
perfekten  Einstand in die neuen Staffel 
erspielen, lange war jedoch nicht alles 
Gold was glänzt in dieser Begegnung. 
In einer interessanten Partie, welche von 
beiden Seiten offen geführt wurde, hatten 
die Neuffener Damen mit zunehmender 
Spieldauer minimale Feldvorteile, jedoch 
auch Glück, dass Torspielerin Schrade in 
einer Situation in der Anfangsphase glän-
zende reagierte und die eigene Mann-
schaft vor einem Rückstand bewahrte. 
Immer wieder wurden die bissigen Zwei-
kämpfen von beiden Seiten angenom-
men, Mitte der ersten Halbzeit spielten 
sich die Spadelsbergdamen gekonnt aus 
der Defensive vor das gegnerische Ge-
häuse und Larissa „Lissy“ Kremer netzte 
zur Neuffener Führung in die Maschen. 
Nach dem Seitenwechsel war es Sabrina 
Bächle, welche nach wenigen Sekunden 
den Ball nach schönem Spielzug an den 
Gästepfosten beförderte und somit einen 
perfekten Start in den zweiten Abschnitt 
bescheren hätten können. Wenigen Mi-
nuten später war es jedoch Gina Lampar-
ter, welche mit einem gekonnten Heber 
die Torhüterin der Gäste überlistete und 
die Neuffener Führung ausbauen konnte. 
Im weiteren Spielverlauf kamen die Teck-
Damen deutlich stärker auf, selbst gelang 
der Mannschaft kaum gelungene Offen-
sivaktionen, die Bälle wurde zu leichtfer-
tig verschenkt. Zwei Großchancen der 
Gäste konnten geschickt verteidigt oder 
durch Torhüterin Schrade entschärft wer-
den. Wenigen Minuten vor Spielende, war 
es Sabrina Bächle, welchen den End-
stand in dieser Partie erzielen konnte und 
somit Ihrer Mannschaft einen Einstand 
nach Maß bescherte. 
Am Ende zählen die drei Punkte, die hat 
man eingefahren. Um auch in den kom-
menden Spielen zu punkten, bedarf es 
jedoch einer Leistungssteigerung über 
die komplette Spielzeit. Die junge, lern-
fähige Mannschaft wird sicherlich alles 
daran setzen, um auch in den anstehen-
den Spielen bestehen zu können. 
Es spielten: Marie Schrade, Jenny Schniz-
ler, Anja Kolb, Ilka Schneider, Jacqueline 
Schnizler, Sophie Kreppenhofer, Larissa 
Kremer, Alisa Lauser, Sanira Leibfritz, 
Gina Lamparter, Sabrina Bächle, Karolin 
Scheu, Jacqueline Wahl, Janine Singer 
und Romy Sperl. 
MS 
 
Jugend 
A-Junioren : Wieder den Tabellenfüh-
rer geschlagen !! 
4:3 gewannen die A-Junioren ihr Aus-
wärtsspiel beim TSV Oberensingen. Auf 
dem kleinen Platz in Zizishausen began-

nen die Jungs dort, wo sie eine Woche 
zuvor gegen den TV Unterboihingen auf-
gehört haben. Nach bereits 20. Minuten 
führten wir mit 3:0 und man dachte das 
Spiel wird einen ähnlichen Verlauf neh-
men, wie eine Woche zuvor. Pustekuchen. 
Oberensingen gab nie auf und konnte 
vor dem Halbzeitpfiff auf 3:2 verkürzen. 
Auch in der 2. Hälfte war Oberensingen 
die spielbestimmende Mannschaft. Auch 
der Treffer zum 4:2 konnte nicht für Be-
ruhigung im Spiel unserer Mannschaft 
sorgen. Mit viel Einsatz und einem tollen 
Fabi Klüberspies im Tor konnte die Mann-
schaft den knappen Vorsprung über die 
Zeit retten. Nun gilt es weiter dranzublei-
ben, um vielleicht doch noch den Sprung 
in die Leistungsstaffel zu schaffen. 
Folgende Spieler waren am Erfolg beteili-
gt: F.Klüberspies, M. Menyhart, J. Kerner 
(1), B. Gaiser, T. Spreitzer (1), R. Walter , 
C. Kolb, N. Mouttou (1 ), N. Schneider, M. 
Palesch, J. Kicherer, T. Kaya (1), J. Wein-
gärtner, C. Meyer, K. Opferkuch. 
RB 
 
B-Juniorinnen: Fantastischer 4:1-Sieg 
im Viertelfinale des Bezirkspokals in 
Weilheim 
Mit gehörigem Respekt reiste man zum 
TSV Weilheim. Dieser hatte bis zu diesem 
Zeitpunkt alle seine Spiele der Saison 
haushoch gewonnen. Aber von Beginn 
an ging es nur in eine Richtung. Schon 
nach drei Minuten gingen wir mit 1:0 
in Führung. Angriff um Angriff rollte auf 
das Tor des TSV. Bis zur Pause konnte 
man allerdings nur noch das 2:0 folgen 
lassen. Weilheim fand überhaupt nicht 
statt. gleich nach Beginn von Halbzeit 
zwei erhöhte man auf 3:0. Durch eine 
Fehlerkette in der Abwehr luden wir den 
Gegner zum 3:1 Anschlusstreffer ein. 
Wer jetzt gedacht hatte, der TSV würde 
jetzt stärker aufkommen, hatte sich ge-
täuscht. Dieser kam mit dem ständigen 
Druck und dem schnellen Kombinations-
spiel des VfB überhaupt nicht zurecht. 
Vor dem Ende konnte man so noch das 
4:1 folgen lassen. Somit zog man mit 
einer super Leistung ins Pokal Halbfinale 
ein. Gratulation zu diesem tollen Erfolg. 
Für den VfB Neuffen erfolgreich waren: 
Maureen Trauth, Lisa Jirikovsky, Sina Os-
wald, Leonie Hammley, Selina Schüle, 
Fiona Scheibe, Jenny Wörz, Sarah Flo-
redo, Nina Jansen, Maxi Scherer, Alina 
Braunholz, Hannah Schöll 
SW 
 
C -Juniorinnen: Bitteres aus im Viertel-
finale des Bezirkspokals 
Mit dem TSV Deizisau trafen wir auf 
den erwartet schweren Gegner. Aber 
die Mannschaft war gut eingestellt, und 
konnte den Gegner schnell unter Druck 
setzen. Früh ging man dann auch mit 
1:0 in Führung. Diese wurde bis zur 
Halbzeit verteidigt. Die ersten Minuten 
von Halbzeit zwei wurden komplett ver-
schlafen. Zwei mal war man zu weit von 
den Gegnern entfernt und diese nutzten 
das um mit 1:2 in Führung zu gehen. 
Die Mannschaft kämpft sich wieder ins 
Spiel, und konnte den 2:2 Ausgleichs-
treffer setzen. Man versuchte nun alles, 

um ein Strafstoßschießen zu vermeiden. 
In der Nachspielzeit allerdings lief man 
nach einer Ecke in einen Konter, und der 
TSV konnte den 2:3 Siegtreffer erzielen. 
Trotzdem ein Lob an die Mannschaft, die 
spielerisch und kämpferisch eine klasse 
Leistung bot. An diesem Tag siegte nicht 
die bessere, sondern die glücklichere 
Mannschaft. 
Für den VfB Neuffen erfolgreich waren: 
Maureen Trauth, Nina Jansen(1), Claudia 
Goller, Gina-Marie Seipp, Lisa Kynast(1), 
Saskia Weiblen, Mandy Nachtnebel, Lau-
ra Paertmann, Ana Sawidis, Elina Decker 
SW 

Jahresfeier VfB Neuffen 2015 
Erneut der Hinweis auf die Jahresfeier 
2015, am 28.11. in der Stadthalle in Neuf-
fen. Einlass ist um 18.30, Beginn um 
19:30 Uhr. Man sieht sich! 
#28.11.2015 #stadthalleneuffen 
#18:30einlass #19:30beginn #klasse-
programm #tombola #allesroger?! 
#olévfb 
LF 

CDU Neuffener Tal gratuliert ihren 
Mitgliedern zu 40 Jahre Mitglied-
schaft in der CDU 
Der CDU Gemeindeverband Neuffener 
Tal gratuliert Ihren Mitgliedern Margot 
Jäger und Dieter Jäger aus Neuffen, 
Marianne Ellinger aus Frickenhausen, 
Hermann Dorfschmid aus Frickenhau-
sen und Heinz Euchner aus Kohlberg 
zu ihrer 40 jährigen Mitgliedschaft in der 
Christlich-Demokratischen Union ganz 
herzlich! 
Bei der Ehrung der Jubilare des CDU-
Kreisverbandes am 30.10.2015 im Re-
staurant Traube in Wendlingen wurden 
die Mitglieder der CDU für ihre 40-, 50- 
und 60 jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Friedolin Ehrler aus Wernau, wurde für 
60 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Für den 
erkrankten CDU Landtagsabgeordneten 
Thaddäus Kunzmann führte die Stellvertr. 
Vorsitzende des Kreisverbandes Karin 
Pflüger durch das Programm und nahm 

auf dem Bild von links: Stellvertr. Vorsit-
zende Gemeindeverband Neuffener Tal 
Cornelia Jathe, Hermann Dorfschmid, 
Marianne Ellinger, Heinz Euchner, Dieter 
und Margot Jäger
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zusammen mit dem Parlamentarischen 
Staatssekretär und Bundestagsabgeord-
neten Markus Grübel aus dem Wahlkreis 
Esslingen die Ehrungen vor. Zu Gast 
waren neben den vielen Gemeindever-
bands- und Stadtverbandsvorsitzenden 
aus den jeweiligen Gemeinden der zu eh-
renden Mitglieder auch der Landtagsab-
geordnete Karl Zimmermann aus dem 
Wahlkreis Kirchheim, der über aktuelle 
Themen aus dem Landtag berichtete. 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Sebastian Schöneck zu Gast beim 
„Tälesstammtisch“ in Neuffen 
„Versuch geglückt“, so könnte man ein 
Fazit ziehen über eine gemeinsame Ver-
anstaltung der beiden SPD-Ortsvereine 
Neuffen-Beuren-Kohlberg und Fricken-
hausen. 
Sebastian Schöneck, der junge SPD-
Landtagskandidat unseres Wahlkreises 
Frickenhausen, stellte sich einem interes-
sierten Publikum aus beiden Gemeinden 
vor. Der amtierende Vorsitzende des OV 
Neuffen, Jürgen Domberg, freute sich be-
sonders, auch Gemeinderäte aus Neuf-
fen (UBL und SPD) und Frickenhausen 
begrüßen zu können. 
 
Kurzbiografie 
Schöneck stellte sich den Gästen kurz 
vor: 24 Jahre alt, aufgewachsen in Fri-
ckenhausen, Ortsteil Linsenhofen, dort 
auch Gemeinde-und Ortsachaftsrat. 
Nach ABI am HÖGY Studium der Poli-
tikwissenschaften und Geschichte. Z. Z. 
macht er seinen Master in „Demokratie 
und Regieren in Europa“. Daneben en-
gagierte er sich in der ev. Kirchenarbeit 
und im Fussball. 
Mit seinem polit. Engagement möchte er 
vor allem seinen Altersgenossen zeigen, 
dass man in der Politik durchaus etwas 
bewegen kann. Seine Beobachtungen 
sind, dass man keineswegs von unpo-
litischen jungen Menschen sprechen 
könne. 
Er möchte dazu beitragen, Menschen zu-
rück in die Politik zu integrieren, die sich 
in der Vergangenheit abgewandt hatten. 
Die Friedrich-Ebert-Stiftung in Koopera-
tion mit dem Europa Zentrum Baden-
Württemberg und mit Unterstützung 
des Bundespresseamtes laden ein zur 
Tagung

Deutschlands Verantwortung in der 
Welt 
Globale Herausforderungen aus eu-
ropäischer Perspektive 
Samstag, den 21. November 2015 10.00-
16.00 Uhr 
Zehntscheuer Echterdingen (Bürgersaal), 
Maiergasse 8, 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
Die Ukraine-Krise, das Aufkommen 
islamistischen Terrors in Nord- und 
Zentralafrika sowie im Mittleren Osten 
stellen Europa vor besorgniserregende 
Herausforderungen. In Anbetracht die-
ser Entwicklungen fordern verschiedene 

hochrangige Politiker/innen auch ein 
Nachdenken über Deutschlands Verant-
wortung in der internationalen Sicher-
heitspolitik. Die Bundesregierung hat nun 
eine Debatte über die Fortschreibung 
des Weißbuches der Bundeswehr, des-
sen aktuelle Version noch aus dem Jahr 
2006 stammt, angestoßen. Auslandsein-
sätze der Bundeswehr erfordern die Zu-
stimmung des Deutschen Bundestags. 
Daraus folgt der Anspruch der demo-
kratischen Gesellschaft als Ganzes Im-
pulse bei der Erstellung des zukünftigen 
Weißbuchs zu geben. Neben einer gründ-
lichen Analyse der neuen Sicherheitslage 
muss das Weißbuch einen besonderen 
Blick auf die europäische Einbindung im 
Rahmen der Gemeinsamen Außen- und 
Sicherheitspolitik (GASP) und den Bünd-
nisfall des NATO-Vertrages richten. Auch 
die Frage, inwieweit die Bundeswehr sich 
auf diese Lage einstellen kann, muss be-
antwortet werden. 
Diskutieren Sie mit Experten aus Wis-
senschaft und Politik über Deutschlands 
Verantwortung und Rolle im Lichte der 
globalen sicherheitspolitischen Heraus-
forderungen. 
Rainer Arnold MdB, verteidigungspolit. 
Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion 
führt ins Thema ein und steht bei der ab-
schließenden Podiumsdiekussion Rede 
und Antwort. 
 
Bitte vormerken: 
Am Montag, 30. November um 19 Uhr 
wird uns RA Fritz aus Neuffen im Haus 
Geborgenheit das Thema Unterhalts-
pflichten der Kinder gegenüber ihren 
pflegebedürftigen Eltern näherbringen 
und in bewährter Manier auch für Fragen 
zur Verfügung stehen. 

Kontakt SPD Ortsverein 
Jürgen Domberg 
72639 Neuffen 
Eichenstraße 10 
07025 837679 
presse@spd-neuffen.de 

Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-
Kohlberg 
www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 

Termine:
Grün regiert 
In der Veranstaltungsreihe Grün regiert 
treten die Grünen aus der Landesregie-
rung in den Dialog mit den Bürgerinnen 
und Bürgern vor Ort. Der Minister präsen-
tiert aktuelle Projekte aus seinem Ressort 
und stellt sich den Fragen aus dem Publi-
kum. Diesmal mit dem Minister für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz und 
der stellvertretenden Fraktionsvorsitzen-
den im Landtag Andrea Lindlohr in Wolf-
schlugen. 
Datum: 17. November 
Zeit: 19:30 - 21:20 Uhr 

Ort: Bürgertreff Wolfschlugen,
 Rathausstr. 1, 
 Wolfschlugen 

Kreismitgliederversammlung 
Datum: 19. November 
Zeit: 19:30 - 22:00 
Ort: Stadion Restaurant 
 Dombasler Str. 8
 70794 Filderstadt 

Nachhaltige Mobilität - zukunftsfä-
hige Verkehrsinfrastruktur mit Ver-
kehrsminister Winfried Hermann 
Datum: 24. November 
Zeit: 19:00 - 22:00 
Veranstalter: Andreas Schwarz 
Ort: VHS-Begegnungsstätte 
 Bachstraße 3
 73776 Altbach 
Kontakt: 
Kreisgeschäftsstelle 
Bündnis 90/Die Grünen - Kreisverband 
Esslingen
Plochinger Straße 8
72622 Nürtingen 
Kontaktdaten:
Fon: 07022 / 35851
Fax 07022 / 931509
E-Mail: mail(at)gruene-es.de 
Die Bürozeiten des Kreisbüros: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 
9.00 – 12.00 Uhr und am Dienstag auch 
von 13.00 – 15.00 Uhr und 
gerd.toegel@web.de 

Infoveranstaltung über Pfle-
geelternschaft 
Für Kinder, vorzugsweise ab Grundschul-
alter, die nicht in ihrer eigenen Familie 
leben können, sucht der Soziale Dienst 
Esslingen beim Landratsamt Esslingen 
Pflegefamilien. Dort werden Kinder so-
wohl zeitlich begrenzt als auch auf Dauer 
betreut. 
Wer sich für diese anspruchsvolle Auf-
gabe interessiert, ist herzlich zu einer 
Informationsveranstaltung des Pflege-
kinderdienstes am Mittwoch, 2. Dezem-
ber 2015, um 16:30 Uhr ins Landratsamt 
Esslingen, Pulverwiesen 11, Raum 119, 
eingeladen. 
Es werden Themen erörtert, die im Zu-
sammenhang mit der Aufnahme eines 
Pflegekindes stehen. 
Weitere Informationen 
Pflegekinderdienst des Landkreises Ess-
lingen, Susanne Bader-Mauz, 
Telefon: 0711/3902-2890, 
Email: Bader-Mauz.Susanne@lra-es.de, 
www.Landkreis-Esslingen.de. 

Holzernte beginnt 
Absperrungen unbedingt beachten - 
Plakate informieren über Waldarbeit  
Wenn die Bäume das Herbstlaub weit-
gehend abgeworfen haben, beginnt im 
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Wald die Holzernte. Einzelne Waldstra-
ßen und Baumbestände sind dann aus 
Sicherheitsgründen für alle Be-sucher 
und Besucherinnen des Waldes zeitwei-
se gesperrt. Die-se Absperrungen sind 
unbedingt zu beachten. Darauf weist das 
Kreisforstamt Esslingen zu Beginn der 
Holzerntesaison eindringlich hin. Erst-
mals kommen jetzt Infoplakate zum Ein-
satz, auf denen die Forstarbeiten erklärt 
werden. „Wir wollen damit die Akzeptanz 
unter den Waldbesuchern für unsere Ar-
beit erhöhen“, betont Kreisforstamtslei-
ter Anton Watzek. 
„Waldarbeit schafft Werte und bewahrt“ 
lautet die Überschrift der Infokampagne, 
die überregional vom Landesforstbetrieb 
ForstBW angestoßen wurde. „Wir stehen 
zunehmend im Spannungsfeld zwischen 
der Notwendigkeit, den Rohstoff Holz zur 
Verfügung zu stellen und der wachsen-
den Bedeutung von ökologischen und 
sozialen Aspekten“, erläutert Forstamts-
leiter Anton Watzek. Da sei es notwendig, 
mit den Waldbesuchern den konstruk-
tiven Dialog zu suchen. Deshalb erklärt 
das Forstamt die wichtigsten forstlichen 
Tätigkeiten mit Hilfe der Plakate direkt 
vor Ort. 
 
Holzfällarbeiten trotz aller Vorsichts-
maßnahmen gefährlich 
Verbunden ist damit auch die Erwartung, 
dass die Absperrun-gen von den Erho-
lungssuchenden beachtet werden. Im-
mer wieder kommt es nach der Erfahrung 
der Forstleute zu Übertre-tungen der 
Absperrungen. Dann wird es brandge-
fährlich, denn wenn Bäume zu Fall kom-
men, wirken ungeahnte Kräfte. Die Arbeit 
mit tonnenschweren Baumstämmen bei 
Wind und Wetter ist eine Herausforde-
rung für Mensch und Material. Waldarbeit 
sei und bleibe trotz aller Vorsichtsmaß-
nahmen eine gefährliche Arbeit. Moderne 
Maschinen helfen zwar, das Unfallrisiko 
zu senken. Wer die Absperrung über-
schreitet, bringt sich in akute Gefahr. 
Außerdem werden durch ein gedanken-
loses Übertreten der Absperrungen die 
im Wald arbeitenden Menschen in ihrer 
ohnehin gefährlichen Arbeit zusätzlich 
belastet. Alle Absperrungen – ob mit 
großem Banner oder mit Absperrband in 
Verbindung mit einer Warntafel ausge-
führt – haben unbedingte Gültigkeit, sind 
rechtsverbindlich und müssen eingehal-
ten werden. Wer die Absperrungen igno-
riert, muss mit einer Anzeige rechnen, so 
das Forstamt. 
Rund 120.000 Kubikmeter Holz gilt es in 
den Wintermonaten im Landkreis Ess-
lingen zu ernten. Diese Menge wächst 
innerhalb eines Jahres wieder nach. „Die-
se Nachhaltigkeit ist das Herz-stück un-
serer Forstwirtschaft“, betont Amtsleiter 
Watzek. Mit der Ernte der Hölzer werde 
sowohl der wertvolle Rohstoff Holz mit 
einer unschlagbar guten Ökobilanz er-
zeugt, als auch der Wald gepflegt. Denn 
jeder gefällte Baum mache einem Nach-
barbaum Platz, der in der Folge seine 
Krone und Wurzeln umso besser entwi-
ckeln könne. Zahlreiche Bäume entlang 
von Straßen müssen auch jedes Jahr aus 
Gründen der Verkehrssicherungspflicht 

gefällt werden. Das Eschensterben bringt 
hier ak-tuell einen erhöhten Handlungs-
bedarf mit sich. 
Im Zuge der Holzernte werden oft auch 
die Waldwege in Mitlei-denschaft gezo-
gen und zeitweise verschmutzt. „Das 
lässt sich leider nicht vermeiden und 
da bitten wir die Bevölkerung um Ver-
ständnis“, so der Forstamtsleiter. Nach 
Abschluss der Arbeiten werden die Wald-
wege wieder gereinigt. Das geschieht 
nicht mit der Kehrmaschine. Vielmehr 
wird der Schmutz mit dem Rückeschild 
des Schleppers abgezogen und wenn 
der Weg dann abgetrocknet ist, ist er 
wieder begehbar. 

Sprechstunde der Rheuma-
liga 
Etwa 25 Prozent der Bevölkerung lei-
den unter Funktionseinschränkungen 
auf Grund  rheumatischer Erkrankungen, 
viele weitere sind gefährdet. 
Deshalb bietet die Rheumaliga als Selbst-
hilfegemeinschaft ihre Beratung an. 
Am Donnerstag, dem 19.11. in der Zeit 
von 16.00 bis 17.30 Uhr stehen im Bür-
gertreff beim Rathaus in Nürtingen ge-
schulte Berater der Rheumaliga bereit, 
um Ihnen mit Tipps und Tricks den Um-
gang mit dieser zum Teil sehr kompli-
zierten Erkrankung zu erleichtern. 
Die Berater sind selbst betroffen. Die Be-
ratung ist selbstverständlich kostenfrei. 

Tageseltern gesucht!! 
Wir suchen Tageseltern und Kinder-
frauen in Neuffen 

Unser Angebot: 
• Fachgerechte Beratung zu pädago-

gischen, rechtlichen und finanziellen 
Fragen

• Vermittlung zwischen Eltern und 
 Tageseltern
• Kontinuierliche Begleitung der Pflege-

verhältnisse
• Vorbereitung und Qualifizierung von
 Tageseltern
Bei Interesse melden Sie sich gerne per-
sönlich oder telefonisch beim 
Tageselternverein Kreis Esslingen e.V. 
Büro Nürtingen 
Frau Hanna Bauder 
Frickenhäuser Str. 12, 72622 Nürtingen 
Telefon: 07022 / 30420-61 
E-Mail: h.bauder@tev-kreis-es.de 
Bürozeiten: Montag: 13.30 – 16.30 Uhr 
Dienstag und Freitag: 9.00-12.00 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung 
Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage www.tev-kreis-es.de 

Mühlstraße 11 
Geschäftszeiten im Büro: 
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr 
Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993 
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 

Abschied und Neubeginn 
Ein Seminar für Frauen, die Impulse einer 
Lebensveränderung spüren. 
Freitag, 13. November, 19.00 – 
21.30 Uhr und 
Samstag, 14. November, 10.00 – 
17.00 Uhr 
Gebühr: 80 €; Kurs 7008F 

Krippenfiguren aus Ton - für Kinder ab 
6 Jahren in Begleitung 
Eltern und Kinder gestalten an einem 
Vormittag gemeinsam eine Weihnachts-
krippe aus Ton. 
Samstag, 21./28. Nov., je von 9.30 – 
11.30 Uhr 
Kursort: Nürtingen, Keramik-Atelier, Ju-
stinus-Kerner-Straße 20/1 
Gebühr (inkl. Material): Erwachsene je 
20 €, Kind 
je 14 €; Kurse 2615F – 2616F 

Säuglingspflege – Wochenendkurs 
Ein Wochenende, das intensiv Ihrem 
Baby und Ihnen gewidmet ist. Allerwich-
tigste Themen rund um den Säugling 
(theoretisch und praktisch) werden in 
diesem Kurs vermittelt. 
Der Kurs beinhaltet zusätzlich ein Nach-
treffen nach der Geburt. 
Samstag, 14.Nov., 15.00 – 18.00 Uhr 
und Sonntag, 15. Nov., 10.00 – 13.00 
Uhr 
Gebühr Paar 35 €, Gebühr Einzelperson 
21 €; Kurs 5201F 

Weihnachten für Kids von 5 – 8 Jahren 
Viele Fragen rund um Weihnachten, die 
wir klären werden. Eine nette weihnacht-
liche Bastelei rundet den Nachmittag ab. 
Montag, 16. November, 14.30-16.00 
Uhr 
Gebühr: € 8,-- inkl. Material; Kurs 3521F 

Neuerungen bei der Elternzeit nach 
dem ElterngeldPlus Gesetz 
Vortrag mit Smaro Sideri 
Montag, 16. Nov. 20.00 – 21.30 Uhr 
Gebühr: 7,-- €; Kurs 4100F 

Partnerabend in der Solino-Salzgrotte 
Vom Alltag entspannen mit Prosecco, 
Massage und Smoothie. 
Dienstag, 17. November, 
19.00-22.00 Uhr 
Gebühr pro Person: 29-- € ; Kurs 6303F 
Kursort: Solino Salzgrotte Nürtingen 
Weihnachtliches Gestalten mit Ton 
Es können aus Ihren Händen Krippen-
figuren, Engel, Lichtobjekte, Sterne für 
drinnen und draußen und vieles mehr 
entstehen. 
Donnerstag, 19.Nov. – 10. Dez. von 
19.30-22.00 Uhr 
Gebühr: 3 Treffen € 75,-- inkl. Material-
kosten; Kurs 0011F 
Kursort: Keramik-Atelier, Justinus-Ker-
ner-Str. 20/1, Nürtingen 
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Italienische Weihnachtsbäckerei 
Donnerstag, 29.November, 18.00 – 
21.30 Uhr 
Kursort: Nürtingen, Neckarrealschule 
Schulküche 
Gebühr: 18,--€, inkl. 7,-- € Lebensmit-
telkosten; Kurs 9001F 
Junge Bäckermeisterinnen und 
Bäckermeister 
Weihnachtsbäckerei für Kids von 
8-14 Jahren 
Bald ist sie da - die Advents- und Weih-
nachtszeit. Heute schaffen wir bestimmt 
3-4 verschiedene leckere Sorten Plätz-
chen, auch als tolles Geschenk für Oma 
und Opa oder einfach nur für den Guts-
leteller zuhause. 
Freitag, 20. und 27.November, je von 
14.00 – 17.00 Uhr 
Gebühr: 18,-- € inkl. Lebensmittelko-
sten; Kurse 3608F und 3609F 
Ort: Schulküche Neckarrealschule Nür-
tingen 

Engel und Feenwesen 
Aus allerfeinster Strangwolle entstehen 
zarte Geschöpfe, die lange erfreuen. Die 
wunderschönen Luftwesen werden mit 
der Nadel gefilzt, die Wolle gewickelt und 
gekämmt. 
Freitag, 20. Nov., 20.00-22.00 Uhr 
Gebühr: 9,--;Kurs 0021F 

Anmeldung zu allen Kursen unter Tel. 
www.hdf-nuertingen.de oder 39993. 
Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Nürtin-
gen statt. 
Unsere neue Homepage ist online !!  
unter www.hdf.nuertingen.de   
Schauen Sie mal rein... 

VVS steuert wieder auf neu-
en Fahrgastrekord zu – neun 
Millionen mehr Fahrten mit 
Bus und Bahn 
SeniorenTicket und FirmenTicket wei-
terhin erfolgreich 
Nach dem dritten Quartal zieht der VVS 
eine erfolgreiche Bilanz: Die Fahrgast-
zahlen im VVS sind im Zeitraum Januar bis 
September von 255 Millionen im Vorjahr 
auf aktuell rund 264 Millionen und damit 
um 3,4 Prozent angestiegen – das sind 
rund neun Millionen zusätzliche Fahrten, 
die mit Bus und Bahn unternommen wor-
den sind. Damit steuert der VVS auch in 
diesem Jahr wieder auf ein Rekordhoch 
zu. Vor allem die Zahl der Stammkunden 
nimmt stetig zu. Das preisgünstige VVS-
Abo nutzen inzwischen rund 140.000 
Fahrgäste. Mit Schülern, Studenten und 
JahresTickets ohne Vertragsbindung 
sind es nun bereits über 320.000 Stamm-
kunden, die ein VVS-Ticket haben, das 
länger als einen Monat gilt. 
Der Berufsverkehr hat sich von Januar bis 
September 2015 positiv entwickelt. Die 
Zahl der Fahrten im gesamten Berufs-

verkehr (dazu zählen alle Zeittickets für 
Erwachsene) ist um 9,7 Prozent gestie-
gen. Ein hohes Wachstum konnte beim 
FirmenTicket verzeichnet werden. Immer 
mehr Unternehmen unterstützen die um-
weltfreundliche Anreise ihrer Mitarbeiter 
mit einem Zuschuss zum FirmenTicket. 
Firmen, die ihren Mitarbeitern einen 
Fahrtkostenzuschuss bezahlen, erhal-
ten einen Rabatt von zehn Prozent auf 
das JahresTicket. Firmen, die keinen 
Zuschuss bezahlen, aber mehr als 50 
Tickets abnehmen, erhalten einen Ra-
batt von fünf Prozent auf das JahresTi-
cket. Auch kleinere Unternehmen haben 
können für ihre Mitarbeiter ein günstiges 
FirmenTicket bekommen, sofern sie ihren 
Mitarbeitern einen Fahrtkostenzuschuss 
zahlen. Der VVS ist zum Jahresbeginn 
mit rund 59.000 FirmenTickets gestartet 
und liegt aktuell bei über 62.000. „Damit 
haben wir auch in diesem Ticketsegment 
unseren Jahreszielwert schon nach dem 
dritten Quartal erreicht“, kommentiert 
VVS-Geschäftsführer Horst Stammler 
das gute Ergebnis. 
Weiterhin positiv bleibt die Entwicklung 
im Seniorenmarkt. Im Zeitraum Januar 
bis September verzeichnet der VVS ein 
Plus von 3,5 Prozent. Die Zahl der Abon-
nenten ist von rund 20.400 im Januar auf 
über 22.000 im September gestiegen. 
Dazu kommen noch rund 9.000 Kunden, 
die ihr netzweit gültiges SeniorenTicket 
in einer Verkaufsstelle erwerben. Weitere 
knapp 8.000 Senioren kaufen ein Mo-
natsTicket. „Dass die Nachfrage beim 
SeniorenTicket nicht nachlässt, liegt am 
unschlagbar günstigen Angebot“, be-
gründet VVSGeschäftsführer Thomas 
Hachenberger. „Für nur 42,50 Euro im 
Monat im gesamten Verbundgebiet he-
rumfahren, das ist für viele Senioren ein 
überzeugendes Argument“, so der Ge-
schäftsführer. 
Im Ausbildungsverkehr muss der VVS 
nun zwangsläufig durch den starken 
Rückgang der Schülerzahlen ein leich-
tes Minus verzeichnen (-0,2 Prozent). 
Im Gelegenheitsverkehr, zu dem Einzel-, 
Kurzstrecken- und TagesTickets gehö-
ren, gibt es ein leichtes Plus von 0,8 
Prozent. Dabei sind beim TagesTicket 
die Verkaufszahlen überdurchschnittlich 
gestiegen (+10,8 Prozent). Zu einem Teil 
ist das Plus auf den Kirchentag, der in die-
sem Jahr in Stuttgart stattfand, zurückzu-
führen. Rund 100.000 Teilnehmer waren 
an den fünf Veranstaltungstagen im Juni 
in der Landeshauptstadt unterwegs. Für 
die Teilnehmer wurde ein KombiTicket 
angeboten. Zusätzlich gab es, vor allem 
zum Eröffnungs- und Abschiedsgottes-
dienst, Tausende von Gläubigen, die aus 
der Region angereist sind. 
Insgesamt hat der VVS bis zum dritten 
Quartal 2015 rund 358 Millionen Euro (in-
klusive Schwerbehinderten-Abgeltung) 
eingenommen und damit rund 6,3 Pro-
zent mehr als im Vorjahreszeitraum. 
„Wir danken unseren Fahrgästen, die Bus 
und Bahn trotz der GDLStreiks – allein 
zehn Streiktage im ersten Halbjahr 2015 
– und Pünktlichkeitsproblemen bei der 
S-Bahn die Treue gehalten haben“, so 
Stammler. 

Großes Jubiläum: 25 Jahre 
Nachtverkehr im VVS 
Im November 1990 gingen die ersten 
Nachtbuslinien der SSB auf Tour 
Vor 25 Jahren, am 3. November 1990, 
gingen die Nachtbusse der Stuttgarter 
Straßenbahnen AG (SSB) zum ersten Mal 
auf Tour. Damit wurde der Grundstein für 
den Nachtverkehr im VVS-Gebiet gelegt. 
Die SSB startete damals neun Linien un-
ter den Bezeichnungen N1 bis N9, 2013 
kam die Linie N10 hinzu. 
Das Nachtverkehrskonzept im Stadtge-
biet Stuttgart wurde zum Erfolgsmodell. 
Damit auch Nachtschwärmer aus der Re-
gion sicher und bequem durch die Nacht 
fahren konnten, führte der Verband Regi-
on Stuttgart im Mai 2000 die regionalen 
Nachtbusse ein, die unter dem Motto 
„nachtaktiv“ ihre Runden durch das Ver-
bundgebiet drehten. Da sich die Fahr-
gastnachfrage ungebrochen steigerte, 
gingen im Jahr 2012 die Nacht-S-Bah-
nen an den Start. Die regionalen Nacht-
buslinien, die bis dahin den Stuttgarter 
Schlossplatz mit den vier Nachbarland-
kreisen verbanden, konnten zum großen 
Teil durch die nächtlichen Fahrten der 
S-Bahn ersetzt werden. Seitdem können 
Fahrgäste in den Nächten von Freitag auf 
Samstag, Samstag auf Sonntag sowie 
vor Feiertagen rund um die Uhr etwa alle 
Stunde mit der S-Bahn fahren. 
Aufgrund der großen Nachfrage hat auch 
die SSB ihr Nachtbusnetz stetig weiter-
entwickelt: Zusätzliche Stadtgebiete 
wurden an das Nachtbusnetz angebun-
den und weitere Abfahrten eingeführt. 
Aktuell fahren die Busse der Linien N1 
bis N10 in den Nächten Donnerstag/
Freitag um 1.20, 2.30 und um 3.40 Uhr 
von der zentralen Haltestelle am Stutt-
garter Schlossplatz ab. In den Nächten 
auf Samstag und Sonntag sowie vor Fei-
ertagen bietet die SSB fünf Abfahrten an: 
um 1.20, 2.00, 2.30, 3.10 und 3.40 Uhr. 
Bereits vier Millionen Fahrgäste traten 
vom Schlossplatz aus die nächtliche 
Heimfahrt an. Aktuell gibt es im VVS ne-
ben den zehn Nachtbuslinien der SSB 
weitere 25 Nachtbuslinien in den vier Ver-
bundlandkreisen. Die Ruftaxis im Land-
kreis Esslingen und im Rems-Murr-Kreis 
ergänzen das Angebot. 
Der VVS-Nachtverkehr im Überblick:
• S-Bahn: alle Linien (außer S4 zwischen 

Marbach und Backnang sowie S60), 
je drei Abfahrten in den Nächten von 
Freitag auf Samstag und Samstag auf 
Sonntag

• SSB: zehn Nachtbuslinien, drei Ab-
fahrten in der Nacht von Donnerstag 
auf Freitag, fünf Abfahrten in den Näch-
ten von Freitag auf Samstag und Sams-
tag auf Sonntag

• Landkreis Esslingen: drei Nachtbus-
linien, 16 Ruftaxi-Linien, jeweils drei 
Fahrten im Anschluss an die S-Bahn

• Landkreis Böblingen: neun Nachtbus-
linien, drei Abfahrten im Anschluss an 
die S-Bahn

• Landkreis Ludwigsburg: 13 Nachtbus-
linien, drei Abfahrten im Anschluss an 
die S-Bahn

• Rems-Murr-Kreis: zwei Nachtbuslinien, 
zehn Ruftaxi-Linien, drei Abfahrten im 
Anschluss an die S-Bahn (pk)


